
UNABHÄNGIGE ZEITUNG
für Deutenhausen, Dietersheim, Eching,
Günzenhausen, Hollern und Ottenburg

www.echinger-forum.de

Jahrgang 48 Heft 06/2020

Einkauf am neuen
Wochenmarkt



Gisela Duong/ Die Echinger Lohe, oder kurz die
Lohe, wird auf einer Flurkarte aus dem Jahr 1809
als „Königliches Gehölz Loh genannt“ bezeich-
net. Sie war Teil eines breiten Lohwaldgürtels, der
sich zwischen Eching und Lohhof erstreckte. Auf
Grund des fruchtbaren Bodens wurde er nach
und nach gerodet. Restbestand ist heute noch der
kleine Park an der Böhmerwaldstraße. Und ver-
schont blieb das Gebiet der heutigen Lohe. Es
war in Besitz des Königs, später im Staatsbesitz
und wurde als Viehweide, für die Jagd und die
Holzgewinnung genutzt. Ihren Namen hat die
Lohe vermutlich von der Loh, den Eichenrinden,
die hier geerntet und zum Gerben benutzt wur-
den.
Wer die Lohe betritt, befindet sich schon nach
wenigen Metern in einer anderen Welt. Die Ge-
räusche der Straße werden leiser, verschwinden.
Die Sonnenstrahlen, die teils nur spärlich durch
die Baumkronen fallen, tauchen die Natur in ein
ganz eigenes Licht. Zu hören sind eine Vielzahl
von Vogelstimmen. Auch für Unkundige ist das
Klopfen des Spechtes zu erkennen.
Zu entdecken gibt es jede Menge. Die knorrigen
alten Eichen stehen in erster Linie noch am Rand
und im westlichen Teil der Lohe. Wie ein Schutz-
wall für die in Inneren angesiedelten Eschen,
Hainbuchen, Ahornbäume und Ulmen. Manch-
mal ragt die riesige Wurzel eines mächtigen Bau-
mes, den ein Sturm umgelegt hat, aus dem Erd-
reich und nicht selten liegen die Stämme dieser
Sturmschäden auch quer über dem Weg.
Mancher Besucher mag sich dann fragen, warum
denn hier niemand aufräumt, das Holz der
Bäume fein säuberlich zerteilt und abtranspor-
tiert, die blockierten Wege frei räumt. Das hat ei-
nen Grund. Die Echinger Lohe wurde bereits am
19. April 1951 vom Bayerischen Staatministe-
rium des Innern als Naturschutzgebiet in das
Landesnaturschutzbuch eingetragen.
Am 8. April 1982 teilte dann das Forstamt Frei-
sing der Gemeinde Eching mit, dass die Echinger
Lohe entsprechende ihrer Funktion als Natur-
waldreservat ganz der Natur überlassen werden
solle. Auch sterbende und umgestürzte Bäume
werden nicht mehr beseitigt. Besucher werden auf
Hinweisschildern darüber informiert, dass es je-
derzeit zu Ast- und Baumbruch kommen kann.
Die Lohe ist mit gerade mal knapp 24 Hektar
ein sehr kleines Naturwaldreservat. Eines von
165 Reservaten in Bayern, deren Gesamtfläche
von insgesamt 7525 Hektar im Verhältnis zu ei-
ner Waldfläche von rund 2,5 Millionen Hektar
noch als gering angesehen werden kann. Umso
höher ist der Wert des Naturwaldreservates vor
unserer Haustüre zu schätzen. 
Zu jeder Jahreszeit biete die Lohe dem Besucher
ein anderes Bild. Im Winter sind es die teilweise
atemberaubenden Skulpturen, die sich aus den in-
einander verharkten umgestürzten Bäumen erge-
ben, oder die bereits erwähnten riesigen Wurzel-
stöcke, die wie aufgestellte Scheiben an der auf-
gerissenen Erde liegen. Formschöne Baum-, Ast-
oder Rindenstücke oder attraktive kleine Wur-
zelstöcke führen so manchen Naturliebhaber in
Versuchung, sich so ein wunderbares Stück mit
nach Hause zur Dekoration in den eigenen Gar-
ten zu nehmen. Doch hier heißt es ganz klar
„Finger weg“. Das gilt auch für Pflanzen. Aus ei-
nem Naturwaldreservat darf nichts entfernt oder
ausgegraben werden.
Bereits im zeitigen Frühjahr, wenn noch viel
Licht durch die kahlen Baumkronen dringt, be-
ginnt die Lohe zu blühen. Buschwindröschen mit
ihren weißen und gelben Blüten bedecken den
Boden und eröffnen den Reigen einer unendli-
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chen Vielzahl von Blumen und Sträuchern, die
bis in den Hochsommer hinein den Besucher mit
ihrer Blütenpracht verzaubern. Da ist Duft der
Maiglöckchen, sind Schlüsselblumen, der Ler-
chensporn und auch der weiße Blütenschleier, der
sich am Rand des Gebietes über die Schlehenbü-
sche legt. Die Natur zeigt, was sie hat und kann. 
Die Früchte, die im Herbst an Sträuchern hän-
gen, sind für die Vogelwelt ein willkommenes
Nahrungsangebot. Dann ist auch der reichlich
vorkommende Ahornstab mit seinem roten
Fruchtstand ein auffälliger Blickfang.  Noch bis
in den Oktober hinein blühen die Herbstzeitlosen
in großer Zahl. Die letzten Blüten, bevor der
Winter die Natur zur Ruhe bringt.
Für die Tierwelt hat die Lohe auch viel unter-
schiedlichen Lebensraum zu bieten. 
Käfer lieben zum großen Teil das morsche Holz
alter Bäume und so ist es nicht verwunderlich,
dass hier zahlreiche gefährdete Käferarten leben,
die auf der „Roten Liste“ stehen. Eine weltweit
einzige Rarität, die nur noch in der Echinger
Lohe zu finden war, der große Laubholz-Zan-
genbock aus der Familie der Bockkäfer, wurde
1970 endgültig ausgerottet, als die anbrüchigen
alten Eichen am Südrand des Gehölzes entfernt
wurden.
Auch verschiedenen Reptilien wie der Zaunei-
dechse und der Blindschleiche bietet die Lohe ei-
nen idealen Lebensraum. Für die Blindschleichen
sind die Mulmschichten umgestürzter Bäume ein
ideales Winterquartier.
Sehr vielen Vögeln bietet das Gebiet der Lohe
Nistmöglichkeiten. Von A wie Amsel bis Z wie
Zaunkönig sind die unterschiedlichsten Arten
vertreten. Wer in den Morgenstunden vorbei
schaut, wird von einem atemberaubenden Kon-
zert empfangen. Manchmal unterbrochen von
den Schlägen eines Spechtes, der sich eine neue
Wohnhöhle baut. In den späten Abendstunden
gleiten Fledermäuse lautlos durch die Bäume.
Rehe und Feldhasen gehören ebenfalls zu den Be-
wohnern der Lohe. Wobei Rehe öfters auf der so-
genannten „Kuhwampe“, einer Einbuchtung im
Süden des Lohwaldes, zu sehen sind. 
So friedlich wie jetzt war es in der Lohe nicht im-
mer. Sie wurde als Viehweide genutzt. Schmack-
hafte Eicheln für die Schweine. Im östlichen Teil
des Lohwaldes ist noch heute eine Senke zu se-
hen, an deren tiefster Stelle damals das weidende
Viel getränkt wurde. Auch die Entnahme von
Brennholz war bis Anfang der 1960er Jahre üb-
lich. Während des Zweiten Weltkriegs wurden
die von der deutschen Wehrmacht in der Lohe
untergestellten und getarnten Nachtjäger von
amerikanischen und englischen Fliegern ange-
griffen.
Heute ist die Lohe eine Insel inmitten landwirt-
schaftlich genutzter Flächen. Zum Schutz vor
Fremdeintrag wie Düngemitteln hat die Ge-
meinde Eching 1985 im Norden und Westen der
Lohe auf Gemeindegebiet Neuanpflanzungen
angelegt.
Viele Bürger nutzen die Lohe zum Spazierenge-
hen, Radfahren und Joggen. Allerdings halten sich
nicht alle Besucher an die Regel, die vorgegebe-
nen Wege nicht zu verlassen. Überall sieht man
Trampelpfade und auch Mountainbiker wurden
schon bei Querfeldein-Touren beobachtet.
Wer sich näher mit dem Thema Lohe und auch
der südlich davon gelegenen Garchinger Heide
beschäftigen möchte, dem sei das Buch der Ge-
meinde Eching „Garchinger Heide, Echinger
Lohe“ empfohlen. Am südlichen Rand der Lohe
finden sich auch Schautafeln, die über das Natur-
waldreservat informieren. (Bilder: G. Duong)
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Echinger Landschafts-
pflegegemeinschaft
– Gemeinschaft zur Landschafts- und Grünflächenpflege –

Wir bieten an: – Baumpflege und Gehölzschnitt
– Komplettservice rund um die 
Grünflächenpflege auf Privat- und 
Firmengrundstücken

– Abholung und Verwertung Ihrer Gartenabfälle

Echinger Landschaftspflegegemeinschaft GmbH, Waagstr. 10, 
85386 Eching, Tel. 0 89/3 19 31 73, Fax 0 89/3 19 55 31

UNSER ECHING
Willi-Graf-Straße
Die Willi-Graf-Straße ist
eine Spielstraße. Sie
verbindet die Holler-
ner Straße mit der pa-
rallel dazu verlaufen-
den Anne-Frank-
Straße.
Willi Graf, geboren am
2. Januar 1918 in Ku-
chenheim im Rheinland,
wuchs zusammen mit zwei
Schwestern in Saarbrücken in einem katholisch
geprägten Elternhaus auf. 1934 schloss er sich der
von Fritz Leist gegründeten christlichen Jugend-
organisation „Grauer Orden“ an. Eine Protest-
handlung, denn die Nationalsozialisten erwarte-
ten zu diesem Zeitpunkt, dass alle Jugendlichen
den seit 1933 bestehenden staatlichen Organisa-
tionen der Hitlerjugend oder dem Bund Deut-
scher Mädchen beitraten. Willi Graf hat dies im-
mer abgelehnt. 
Die Mitgliedschaft im „Grauen Orden“ hatte
eine Inhaftierung und eine Anklage im Jahr 1938
wegen Zugehörigkeit zu einer verbotenen Orga-
nisation zur Folge. Nach dem sogenannten An-
schluss Österreichs an das Deutsche Reich wurde
Graf im Rahmen einer Generalamnestie frei ge-
lassen.
Nach Beginn seines Medizinstudiums in Bonn
wurde er zum Sanitäter ausgebildet und musste
nach Kriegsausbruch in Frankreich und Belgien
Sanitätsdienst bei der Wehrmacht leisten. Im
April 1942 wurde er nach München in die
Münchner Studentenkompanie versetzt, um dort
das Medizinstudium fortzusetzten. 
In dieser Kompanie dienten auch Hans Scholl
und Alexander Schmorell. Bei dem gemeinsamen
Einsatz als Sanitäter an der Ostfront des Welt-
kriegs im Sommer 1942 bekam Graf engeren
Kontakt zu Scholl und Schmorell, den Gründern
der „Weißen Rose“. Die nationalsozialistischen
Verbrechen, deren Zeuge er während des Einsat-
zes wurde, stärkten seinen Willen zu Widerstand.
Er schloss sich der „Weißen Rose“ an.
Zurück in München unternahm er mit gefälsch-
ten Militärfahrkarten Reisen in seine frühere
Heimat, um dort bei den ehemaligen Kameraden
der christlichen Jugend um Unterstützung, auch
finanziell, für die „Weiße Rose“ zu werben. Willi
Graf beteiligte sich an Aktionen von Scholl und
Schmorell in der Münchner Innenstadt, Parolen
wie „Nieder mit Hitler!“ an die Hauswände zu
malen. Auch an der Herstellung und Verteilung
des sechsten Flugblattes der Gruppe wirkte er ak-
tiv mit.
Seine Schwester Anneliese, mit der er in einer
Wohngemeinschaft lebte, war in diese Aktivitä-
ten nicht eingeweiht. Am 18.02.1943, am glei-
chen Tag wie Hans und Sophie Scholl, wurde
Willi Graf von der Gestapo verhaftet. Ihm wurde
zusammen mit Alexander Schmorell und Kurt
Huber der Prozess gemacht. Alle drei wurden am
19.04.1943 zum Tode verurteilt.
Während Schmorell und Huber bereits am
13.07.1943 hingerichtet wurden, wurde das To-
desurteil gegen Willi Graf erst am 12.10.1943
vollstreckt. Er musste in der Zeit bis zu seiner
Hinrichtung immer wieder Verhöre durch die
Gestapo über sich ergehen lassen, in denen er-
folglos versucht wurde, Namen von Sympathi-
santen der „Weiße Rose“ von ihm zu erhalten.
In einem Abschiedsbrief an seine Schwester An-
neliese, der aus dem Gefängnis geschmuggelt
wurde, läßt er seinen Freunden ausrichten: “Sie
sollen weitertragen, was wir begonnen haben.“
Willi Graf wurde 25 Jahre alt.   (Bild: G. Duong)
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Gemeinde Eching 
Fürholzener Str. 14, 85386 Eching
Telefon: 089 / 319000-0 
Telefax: 089 / 319000-80
E-Mail: gemeinde@eching.de
Öffnungszeiten für Rathaus und Bürgerbüro:
Montag 08.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie:
Das Rathaus ist zwar zu den oben genannten Zei-
ten geöffnet, jedoch ausdrücklich auch weiterhin
nur unter vorheriger Terminvereinbarung. Ter-
mine können unter der Telefonnummer (089)
319000-0 vereinbart werden und werden nur unter
Beachtung der Hygienemaßnahmen (Mund- und
Nasenschutz bitte mitbringen!) und dem nötigen
Mindestabstand durchgeführt.

Bürgersprechstunden  
Trotz der aktuellen Einschränkungen hält Bgm.
Thaler am Angebot der wöchentlichen Bürger-
sprechstunde am Dienstag fest. Allerdings findet
diese bis auf Weiteres als Videokonferenz bzw. te-
lefonisch statt. Herr Thaler freut sich auf die Dis-
kussion mit Ihnen rund um die verschiedenen
Themen unserer Gemeinde (weitere Infos dazu
unter www.eching.de/buergersprechstunde).

Amtliche Mitteilungen 
(Meldungen aus dem Standesamt):
Sterbefälle
13.05. Elisabeth Maria Hirster geb. Wieczorek

Ostpreußenstr. 13, 85386 Eching 

Eheschließungen
15.05. Lorraine Leitl und Jesse Alexander 

Kasiba, Eichenweg 2, Günzenhausen
15.05. Maria Esperanza Garcia Barrasa und 

Virgil-Cätälin Sas, Bahnhofstr. 41, 
Eching

15.05. Stephanie Geil und Christian 
Wopperer Schillerstr. 24, 85386 Eching

22.05. Patricia Erkenberg und Stefan Liebald
Waldweg 1 a, 85386 Eching

22.05. Susanne Christa Heckmair-Schaller 
und Thomas Ellmann, Poststr. 5 e, 
85386 Günzenhausen

22.05. Katharina Felicitas Berchtold und 
Wolfgang Straubinger, Primelstr. 2, 
85386 Eching

Zahlungstermine
Grundsteuer A 2020 (jährliche Zahlung)

fällig: 01.07.2020
Grundsteuer B 2020 (jährliche Zahlung)

fällig: 01.07.2020
Müllabfuhr 2020 fällig: 01.07.2020

Aus dem Fundbüro 
(Fundsachen bis einschließlich Ende Mai 2020)
Fahrräder: rot, schwarz, bunt, gelb, lila, lila/ pink,
pink/weiß, orange, weiß, türkis, blau-silber, silber,
weiß-schwarz, schwarz
Schmuck (Ringe, Ketten, Anhänger, Ohrclip,
Armbanduhren)
Taschen, Beutel, Rucksack, Kleidung, Hüte, Schuhe,
Gürtel, Fahrradhelm, Krawatte, Damenjacke
Lesebrillen, Sonnenbrillen, Handys
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AMTLICHE  MITTEILUNGEN
Gratuliere zur Wahl an unsere 2. Bürgermeisterin
und unseren 3. Bürgermeister

Amtliche Mitteilungen 5 - 7
In eigener Sache / ASZ / Gemeinderat / 7 - 10
Schule/ Kirche  / Kultur / VHS 10 - 14
Vereine 14 - 15
Parteien 16 - 19
Dietersheim/Günzenhausen/Eching Aktuell 19 - 20
Corona / Wirtschaft  / Leserbrief 20 - 22
Ärztekalender / Impressum / Xare 22 - 23
Termine 26

DIESMAL LESEN SIE

Freizeitaktivitäten laufen wieder an 
Seit dem 22. Juni sind die Turn- und Sporthal-
len sowie die Vereinsräume in Eching wieder ge-
öffnet. Gemeinsam mit dem SC Eching und der
VHS hat die Gemeindeverwaltung auf Basis der
Infektionsschutzverordnung des Freistaats ein
Sicherheits- und Hygienekonzept erstellt, das
die Vereine bei der Nutzung der Räumlichkei-
ten einzuhalten haben. Davon unbenommen
gelten die aktuellen Regelungen des Freistaats. 
Bürgerhaus-Gaststätte erstrahlt in neuem
Glanz 
Seit dem Pfingstwochenende ist Eching um ei-
nen Gastronomiebetrieb reicher: Das Restaurant
pureCuisine unter der Leitung von Monika
Kretsch und Benjamin Gütt haucht der Echin-
ger Bürgerhausgaststätte nach sieben Jahren
Leerstand endlich wieder Leben ein. Frau
Kretsch bewirtet uns Echinger bereits seit mehr
als zehn Jahren mit ihrer Firma Gavesi Catering
bei Veranstaltungen im Bürgerhaus. Wir konn-
ten uns somit schon häufig von der Qualität ih-
res kulinarischen Repertoires überzeugen und es
freut mich sehr, dass wir ab sofort auch außer-
halb von Veranstaltungen von ihr und Herrn
Gütt sowie deren Team bewirtet werden. Trotz
oder gerade aufgrund der aktuell schwierigen Si-
tuation für Gastronomiebetriebe wünsche ich
den beiden einen guten Start bei uns in Eching! 

Zur Wahl als zweiter Bürgermeisterin sowie als
drittem Bürgermeister gratuliere ich Stefanie
Malenke und Leon Eckert herzlich! Es freut
mich sehr, dass Persönlichkeiten als meine Stell-
vertreter gewählt wurden, die bereits in den letz-
ten sechs Jahren im Gemeinderat in einer sehr
partnerschaftlichen Art und Weise ihr persönli-
ches Engagement eingebracht haben. Wir haben
uns in den letzten Wochen bereits thematisch ar-
beitsteilig aufgestellt, sodass wir die Fähigkeiten
eines jeden gewinnbringend für die Gemeinde
einsetzen können. Beispielsweise wird Herr
Eckert, der bisher bereits Fahrradbeauftragter
der Gemeinde ist, künftig in Mobilitätsthemen
eng mit der Verwaltung zusammenarbeiten. An
dieser Stelle bedanke ich mich im Namen der
Gemeinde auch bei meinen bisherigen Vertre-
tern, Herrn Otmar Dallinger und Herrn Thomas
Kellerbauer, für ihren Dienst in den vergangenen
sechs Jahren und erhoffe mir darüber hinaus eine
konstruktive Zusammenarbeit im Gemeinderat. 
Eching wird fahrradfreundliche Kommune 
Ende 2018 haben wir im Gemeinderat den po-
litischen Beschluss gefasst, eine fahrradfreundli-
che Kommune zu werden. Seither haben wir ei-
nige Engstellen für Radler entschärft, bestehende
Radwegeverbindungen wie die durchs Gewerbe-
gebiet saniert und einen familienfreundlichen
Radweg nach Garching gebaut. Aktuell werden
die Ampelschaltungen für Radfahrer optimiert.
Weitere Maßnahmen wurden bereits gemeinsam
mit dem örtlichen ADFC unter Beratung durch
die Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundlicher
Kommunen (AGFK) definiert und sollen in den
kommenden Monaten und Jahren umgesetzt
werden. Dass sich der Aufwand lohnt zeigt die
im Mai 2019 durchgeführte Mobilitätsbefra-
gung, wonach 19% der Wege in Eching mit dem
Rad zurückgelegt werden – ein Spitzenwert! Der
bayernweite Vergleichswert liegt bei nur 11%. 
Aktion „Stadtradeln“ von 21.06. – 11.07. 
Passend dazu folgender Aufruf: Seit dem 21. Juni
läuft die jährliche Aktion „Stadtradeln“, an der
sich auch heuer wieder viele Echinger Teams be-
teiligen. 
Unter www.stadtradeln.de/eching können Sie
sich anmelden und Ihre mit dem Rad gefahre-
nen Kilometer eintragen. Preise gibt es für die
fahrradaktivste Kommune, das aktivste Kommu-
nalparlament oder auch für einzelne besonders
fleißige Radler. Im Rahmen der Aktion organi-
sieren die Nordallianz-Kommunen am Freitag,
03. Juli eine Sternfahrt. Aufgrund der aktuellen
Beschränkungen wird diese als Staffelfahrt
durchgeführt. Die Echinger Radler starten um
15 Uhr am Bürgerplatz. 
Über einen längeren Zeitraum als die Aktion
„Stadtradeln“ läuft die Aktion „Mit dem Rad
zur Arbeit“, an der sich auch Mitarbeiter/innen
unserer Gemeindeverwaltung aktiv beteiligen.
Ziel ist es, von Juni bis September an möglichst
vielen Tagen mit dem Rad statt dem Auto zur
Arbeit zu fahren. Unter www.mdzra.de/eching
können Sie sich registrieren, einem Team beitre-
ten und etwas für Ihre Gesundheit und gleich-
zeitig für die Umwelt tun. Mit etwas Glück win-
ken sogar attraktive Preise. 
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Alternativen:
Neufahrn:11.07.von 09.00 Uhr bis 10.30 Uhr
Neufahrn:13.10.von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Wertstoffhof, Christl-Cranz-Straße 20
Hallbergmoos: 13.10. von 08.00 Uhr bis 09.30 Uhr
Feuerwehrhaus, Alter Bauhof, Theresienstr. 6

Der Blutspendedienst des BRK
informiert
Spenderservice: Alle Blutspendetermine und wei-
terführenden Informationen für Spender und an
der Blutspende Interessierte, beispielsweise zum
kostenlosen Gesundheitscheck, sind unter der
kostenlosen Hotline des Blutspendedienstes 0800
/ 11 949 11 zwischen 7.30 Uhr und 18.00 Uhr
oder unter www.blutspendedienst.com im Inter-
net abrufbar.
Die nächste Termine
Eching: Montag, 05.10., 15:30 – 20:00 Uhr
Grund- und Mittelschule; Danziger Straße 4, 
Die nächsten Termine im näheren Umkreis:
Ismaning: Freitag, 10.07., 15:00 – 20:00 Uhr,
Bürgersaal,  Erich-Zeitler-Straße 2, 
Freising: Montag, 13.07., 15:00 – 20:00 Uhr
BRK-Haus Neubau, Rotkreuzplatz 13 – 15, 
Freising: Dienstag, 14.07., 15:00 – 20:00 Uhr
BRK-Haus Neubau,   Rotkreuzplatz 13 – 15, 
Dachau: Mittwoch, 15.07., 15:30 – 20:00 Uhr
BRK-Kreisverband, Rotkreuzplatz 3 – 5 
Dachau: Donnerstag, 16.07., 15:30   – 20:00 Uhr
BRK-Kreisverband  , Rotkreuzplatz 3 – 5 
Allershausen:Donnerstag, 16.07., 15:30  – 20:00 Uhr,
Grund- und Mittelschule,  Schulstraße 4 – 6 

Die Gemeinde informiert über
anstehende Straßenreinigungen 
In der Woche vom 13. Juli bis 17. Juli 2020 (29.
Kalenderwoche) findet die nächste turnusmäßige
Straßenkehrung des Jahres in Eching statt.
Die Anlieger werden gebeten, in dieser Woche
die Gehwege zu säubern, damit die Straßenkehr-
maschine auch diesen Schmutz mit aufnehmen
kann.
An die Kraftfahrzeugbesitzer geht die Bitte, an
den Tagen der Straßenreinigung die Autos nicht
am Straßenrand abzustellen. Insbesondere Zweit-
wagen sollten nach Möglichkeit auf den privaten
Stellplätzen abgestellt werden. In einigen Straßen
wird die Gemeinde kurz vor den Straßen-keh-
rungen „Halteverbote" anordnen.
Das Interesse an einer sauberen Gemeinde sollte
den Anliegern bzw. den Besitzern von Kraftfahr-
zeugen diese Mühe wert sein, an diesen Tagen
ihre Fahrzeuge nicht auf der Straße abzustellen.
Die nächste turnusmäßige Straßenkehrung ist für
die Woche vom 31.08. bis 04.09.2020 vorgesehen.

Die Gemeinde informiert
zum Thema Sträucherrückschnitt
Während der Wachstumsphase wird bei turnus-
mäßigen Überprüfungen immer wieder festge-
stellt, dass die Bäume und Sträucher entlang der
Straßen und der Geh- und Radwege über die
Grundstücksgrenzen in die Verkehrsflächen hi-
neinragen.
Damit die Verkehrssicherheit dauerhaft gewähr-
leistet bleibt, sind diese in regelmäßigen Abstän-
den auf das erforderliche Straßenprofil bis zur
Grundstücksgrenze zurückzuschneiden.

Die Gemeinde informiert
Der Seniorenbeirat des Landkreises Freising hat
die Broschüre „Aktiv älter werden im Landkreis
Freising“ vorgestellt. Mit dieser Broschüre soll
unseren älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern
ein Ratgeber an die gegeben werden, in dem Or-

div. Haustürschlüssel, div. andere Schlüssel, Au-
toschlüssel
Geldbeutel, Kamera, Musikinstrument, Karten-
spiel, Puppe, Katze, Hund

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Montag geschlossen
Dienstag 15:00 - 18:30 Uhr
Mittwoch 15:00 - 18:30 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 13:00 - 18:30 Uhr
Samstag 09:00 - 14:00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten ist das Gelände
verschlossen. Wird vor dem Eingangstor Müll ab-
gestellt, so muss der Verursacher mit einer Anzeige
und einer empfindlichen Geldbuße rechnen.

Wichtiger Hinweis zu den verschiedenen 
Müllabfuhrterminen:
Unter www.heinz-entsorgung.de können Sie Ihre
Gemeinde und Ihre Straße eingeben; Sie erhal-
ten dann die verschiedenen Abfuhrtermine für
Ihre Straße als Liste oder können Sie als Kalen-
der (PDF-Datei) herunterladen.

Kostenlose Sammlung von 
Hartkunststoffen 
Die kommunale Abfallwirtschaft im Landkreis
Freising erweitert ihren Service. Seit Jahren wird
an allen Wertstoffhöfen im Landkreis Freising die
kostenlose Annahme von Nicht-Verpackungs-
Kunststoffen aus Polyethylen (PE) und Polypro-
pylen (PP) angeboten. Der Landkreis sammelt
diese Abfälle, um sie wirtschaftlich und ökolo-
gisch sinnvoll wiederzuverwerten. Beispiele für
Haushaltsgegenstände aus PE- und PP-Kunst-
stoffen sind Schüsseln, Waschkörbe, Eimer, Re-
gentonnen, Kanister, Gießkannen, Gartenmöbel
und Kinderspielzeug. Behältnisse müssen rest-
entleert und frei von Fremdanhaftungen sein. 
Die Kennzeichnungen auf den Kunststoffartikeln
„PE-HD“, „PE-LD“ und „PP“ dienen hierbei zur
Orientierung. Bisher wurden diese sogenannten
stoffgleichen Nichtverpackungen über die Rest-
mülltonne entsorgt und in der Müllverbren-
nungsanlage München-Nord energetisch verwer-
tet. Von der Sammlung ausgeschlossen sind Arti-
kel aus PVC, Gummi, Acryl und Weichkunst-
stoffe, wie z. B. Folien, Siloplanen, Planschbecken,
Schlauchboote oder Zelte.

Aufkleber auf den Containern und kostenlos in
den Wertstoffhöfen aufliegende Merkblätter ge-
ben detailliert Auskunft. Nähere Einzelheiten
können Sie auch im Internet unter www.kreis-
freising.de finden.  

Die „Rote Tonne“
In den Wertstoffhöfen der Städte, Märkte und
Gemeinden des Landkreises Freising werden
auch Druckerpatronen, Tonerkartuschen und
Tintenpatronen aus Druckern, Faxgeräten und
Kopierern sowie digitale Datenträger (CDs,
DVDs und Disketten) gesammelt und der Wie-
derverwertung zugeführt. Gemeinsam mit einem
Recyclingpartner stellt die Kommunale Abfall-
wirtschaft des Landratsamts Freising die Rote
Tonne für die Sammlung von leeren Tonerkartu-
schen und Drucker- und Tintenpatronen auf.
Neben Druckermodulen können in den Roten
Wertstoffsammelbehältern auch digitale Daten-
träger wie CDs, DVDs und Disketten entsorgt
werden (bitte ohne Schutzhüllen, da deren Re-
cycling derzeit nicht möglich ist!).

Problemmüllsammlungen 2020
Im Landkreis Freising können während des Jah-
res kostenlos Problemabfälle aus Haushaltungen
bei den Problemmüllaktionen in den Gemeinden
abgegeben werden, wobei es jedem Bürger ge-
stattet ist, in jeder Gemeinde seinen Problemmüll
abzuliefern. Problemabfälle sind Abfälle, die in
besonderem Maße gesundheits- oder umweltge-
fährdend sein können und deshalb nicht in die
Mülltonne dürfen: Beizen, Lösungsmittel, Batte-
rien, Säuren, Laugen, ölhaltige Produkte, Un-
kraut- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Gifte,
Chemikalien und ähnliche Abfälle. 
Altöl ist an der Verkaufsstelle zurückgeben; es be-
steht eine Rücknahmepflicht des Handels.
Ebenso sind Feuerlöscher über den Fachhandel
zu entsorgen. 
Dispersions- u. Wandfarben bitte eintrocknen
lassen und über die Restmülltonne entsorgen,
ebenso eingetrocknete Farb- u. Lackreste. Diese
Abfälle werden bei den Problemmüllaktionen
nicht mehr angenommen. 
Termine in Eching im Jahr 2020:
11.07.2020 von 11.30 Uhr bis 13.00 Uhr
13.10.2020 von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wertstoffhof, Dietersheimer Straße 17

GÖTZ Apotheke Eching 
Untere Hauptstraße 5 
85386 Eching

 089 3192119
 post.eching@goetz-apotheke.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo, Do:  8:00 - 13:00 + 14:00 - 19:00
Di, Mi, Fr: 8:00 - 13:00 + 14:00 - 18:30
Sa:  9:00 - 13:00

PETERSHAUSEN

ECHING

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN APOTHEKE

GÖTZ APOTHEKEN 
Mit uns leben Sie besser. 

www.goetz-apotheke.de

SUPER PREISE – SUPER SERVICE    
IHR PERSÖNLICHES KUNDENKONTO*

20%
*DAUERHAFT

(gilt nicht für rezept- 
p�ichtige Arzneimittel, 
Bücher u. Aktionsartikel)



Echinger Forum 06/2020 7

ganisationen vorgestellt, Themen des Alltags be-
handelt oder auch Hilfe zur Selbsthilfe angeboten
werden soll.
Neu aufgelegt wurde vom Seniorenbeirat des
Landkreises Freising auch die Notfallmappe: Un-
fälle oder Krankheiten sind Situationen, die in je-
dem Alter plötzlich und unerwartet eintreten
können. Dann ist es für den Betroffenen selbst,
für deren Angehörige und Ärzte eine große Hilfe,
genaue Informationen darüber vorzufinden, wel-
che Vorstellungen und Wünsche die oder der Be-
troffene für diesen Fall hat und was wo zu finden
ist. Es gibt im Notfall allen Beteiligten die Si-
cherheit, das Richtige zu tun und unterstützt da-
mit eine effektive, zielgerichtete Hilfe ohne Zeit-
verlust.
Beide Broschüren liegen im Bürgerbüro der Ge-
meinde und am Auslagenstand im ASZ aus.

Stadtradeln bis zum 11.07.2020: 
Die Gemeinde Eching ist dabei
Am 21. Juni ist das diesjährige Stadtradeln im
Landkreis Freising gestartet und selbstverständ-
lich ist auch die Gemeinde Eching als Kommune
angemeldet.
Teilnehmen für Eching kann, wer in Eching
wohnt, arbeitet oder einem Echinger Verein an-
gehört. Bitte meldet Euch unter dem Link
www.stadtradeln.de/eching auch dieses Jahr wie-
der zum Stadtradeln an. Jeder Kilometer zählt —
egal, ob`s die morgendliche „Versorgungsfahrt“
zum Bäcker, die tägliche Fahrt zur Arbeit oder
eine ausgedehnte Radltour im Landkreis oder
quer durch Deutschland ist! 
Auf Grund der aktuell geltenden Kontaktbe-
schränkungen gibt es dieses Jahr keine offizielle
Auftaktveranstaltung des Landkreises; ob es im
Herbst eine offizielle Schlussveranstaltung des
Landkreises und/oder der Gemeinde gibt, steht
ebenfalls noch fest.
Die traditionelle Sternfahrt der NordAllianz ist für
Freitag, 03. Juli 2020, vorgesehen, findet dieses Jahr
aber in Form einer Staffelfahrt statt; die Abfahrt
in Eching ist um 15:30 Uhr am Bürgerhaus. 

Energieberatungen vor Ort
durch den VerbraucherService
Bayern im KDFB e.V.
Der nächste Termin im Bürgerhaus Eching (Se-
minarraum 2, 14:00 Uhr – 18:00 Uhr) ist am
14.07.2020 vorgesehen; in Neufahrn (Rathaus; ab
14:00 Uhr) findet der nächste Termin am
09.06.2020 statt.
Bitte bei Frau Britz (Gde. Eching) unter
089/31900039, oder beim Verbraucherservice
Bayern direkt (0800 / 809 802 400) anmelden
Dauer: ca. 30 Minuten; Gebühr: 5 €). Weitere In-
fos zum Thema finden Sie unter www.verbrau-
cherservice-bayern.de/themen /energie/energie-
beratung/

! AKTUELL !
Appartements, 2 + 3-Zi Wohnungen und Häuser 

in  Eching / Neufahrn und Umgebung  zum Kauf gesucht! 

BAUGRUND
dringend gesucht

HAUS (RH, REH, DHH)
von vorgemerkten 
Kunden dringend 
zu kaufen gesucht!

Uhlandstraße 12 l 85386 Eching Telefon 0 89/3 19 11 45 info@haschke.com 

IMMOBILIEN

Ihr Immobilienmakler in Eching
Verkauf Ihrer Wohnung / Hauses / Grundstücks

Bewertung Ihrer Immobilie 
Vermietungen Für den Eigentümer 

provisionsfreier Verkauf!

GARTENGESTALTUNG
L öw e n z a h n

G Ä R T N E R M E I S T E R   L Ö W
Tel. 089/319 63 62

Gartenanlagen, Terrassen,  
Wege, Teichbiotope, 
Wasserspiele, Sichtschutz, 
Holzzäune, Spaliere, 
Pergolen, Trockenmauern, 
Gehölzschnitt, Gartenpflege 
Bilder u. Info:
www.gartengestaltung-loewenzahn.de

In eigener Sache
Online-Jahreshauptversammlung des Echinger Forum e.V. am 27.05.
Christiane Glaeser/ Die turnusmäßige Jahreshauptversammlung wurde diesmal als Videokonferenz
online durchgeführt. Alle Mitglieder wurden satzungsgemäß mit Schreiben vom 10.03.2020 schrift-
lich eingeladen und mit dem zweiten Schreiben vom 06.05.2020 gebeten, zur Teilnahme ihre E-Mail-
Adresse anzugeben, damit sie an der Online-Versammlung teilnehmen können. 
Da die Beschlussfähigkeit mit der Anmeldung von 12 Teilnehmern zunächst nicht erreicht wurde,
war der Vorstand verpflichtet, eine zweite Versammlung an gleicher Stelle mit derselben Tagesord-
nung einzuberufen. Diese ist ohne Rücksicht auf die Zahl der Teilnehmer laut Satzung beschlussfä-
hig. Somit konnte die Versammlung durchgeführt werden. 
Die 1. Vorsitzende Dagmar Zillgitt begrüßte die Teilnehmer und präsentierte die Monatshefte aus
2019, die online und als .pdf auf der Homepage zur Verfügung stehen. Die Gestaltung des Titelblat-
tes als Schmuckbild unabhängig vom Leitartikel sei gut angenommen worden. Ebenso die Website, die
von Webmaster Günter Zillgitt neu gestaltet wurde. 
Anschließend wurde der verstorbenen Mitglieder gedacht. Auf der Frühjahrsausstellung 2019 der
„Echinger Fachbetriebe“ war das EF mit einem Stand im Bürgerhaus vertreten. Besonders hob die
Vorsitzende das von Gisela Duong initiierte „Zeitungsentenquiz“ hervor, bei dem als Gewinne Gut-
scheine von Echinger Firmen ausgelobt wurden. Ein Dank ging auch an Günter Zillgitt für die Um-
setzung von Flyern und Material. 
Anfang Juli wurde die vom EF gestiftete „Lesebank“ an das Kulturforum übergeben. Das Jahr endete
mit der Weihnachtsfeier in „Dimis Restaurant“, bei der auch die Ehrenmitglieder Frau Buchmeier
und Frau Graetz anwesend waren. Mit einer Danksagung an das Vorstandsteam für die gute Zusam-
menarbeit, an den Revisor Jürgen Scholz, das Zeitungskreisteam und Heinz Müller-Saala für die Ver-
teilung schloss Zillgitt ihren Bericht ab. Derzeit gibt es Corona-bedingt keine weiteren Planungen. In
2022 soll die 50-Jahr-Feier des EF stattfinden.
Der Leiter des Zeitungskreises, Klaus Bachhuber, schloss sich dem Lob der 1. Vorsitzenden an den Zei-
tungskreis an. Auch in der derzeitigen veranstaltungsarmen Zeit gelänge es dem Zeitungskreisteam,
gute Beiträge für die Ausgaben zu generieren. Ein besonderer Dank ging an Heinz Müller-Saala für
die langjährige Berichterstattung aus dem Gemeinderat und den Ausschüssen. Er hat als neugewähl-
tes Gemeinderatsmitglied diese Aufgabe nunmehr an Christiane Glaeser übergeben. 
Nach dem Bericht des Kassiers Günter Zillgitt folgte der Bericht des Kassenrevisors Jürgen Scholz,
der nichts zu beanstanden hatte. Somit wurde der Vorstand ohne Gegenstimme bei einer Enthaltung
entlastet. (Bild: Screenshot)
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Wir machen aus Räumen Heimat
      MehrgenerationenHaus / Alten Service Zentrum

o Behandlungspflege nach ärztlicher 
Verordnung / z.B. Medikamentengabe, 
Verbandswechsel, usw.

o Grundpflege (z.B. Waschen, Anziehen, usw.)

o Vermittlung von Helferinnen zur  Versor-
gung zuhause für Haushalt und Garten 
(legal und steuerlich absetzbar)

o Vermittlung von  Essen auf Rädern und 
Fahrdienste

o qualitative Beratung durch Sozialpädagogen
und Pflegefachkräfte zu Fragen rund 
ums Älterwerden, Finanzierung, Demenz uvm. 

o Wohngruppe für demenzkranke Ältere

Älter werden in Eching e. V.
Bahnhofstr. 4 . 85386 Eching
Tel. 0 89/32 71 42-0
Tel. Pflegedienst: 015 77/806 04 76
info@asz-eching.de 
www.asz-eching.de

Sozialstation im ASZ Eching
Wir leisten:
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Das Programm des Alten-Service-Zen-
trums/MehrGenerationenHauses im Juli 2020
Anmeldungen  für die Veranstaltungen und nä-
here Informationen im ASZ Eching/MehrGe-
nerationenHaus, Bahnhofstr. 4, Eching, Tel.
089/3271420 oder e-mail:  info@asz-eching.de. 
Das Veranstaltungsprogramm liegt aus im Alten-
Service-Zentrum/MehrGenerationenHaus, wird
aber auch gern zugesandt beziehungsweise ver-
teilt. Bitte erkundigen Sie sich, ob die von Ihnen
gewünschte Veranstaltung stattfinden kann. Ak-
tuelle Informationen hierzu entnehmen Sie bitte
der Tagespresse, Aushängen oder kontaktieren
das Alten-Service-Zentrum/ MehrGeneratio-
nenHaus.  
Regelmäßige Veranstaltungen im Alten-Ser-
vice-Zentrum/MehrGenerationenHaus: 
Gymnastikkurse / Wassergymnastik / Offenes
Singen / Schafkopfgruppe / Offener Spieletreff /
Englisch für Fortgeschrittene / english conversa-
tion / Offene Bridgegruppe / Herrengymnastik /
Offenes Töpfern / Muskelaufbau / Malkurs /
Skatrunde für Damen / Skatrunde für Herren /
Offenes Malen / Arbeiten mit Textilien und
Wolle / Sanftes Yoga / Schachgruppe / offene
Kochgruppe/ Offene Mosaikwerkstatt/ Treffen
der Briefmarken- und Münzfreunde
Veranstaltungen im Alten-Service-Zen-
trum/MehrGenerationenHaus:  Juli 2020
Mittwoch 1.7., 19 Uhr, Eintritt frei
Treffen der Briefmarken- u. Münzfreunde                                                                                                          
Für Anfänger und Fortgeschrittene. Mit Norbert
Nieß.  Ohne Anmeldung.
Donnerstag 2.7., 14.30Uhr, Eintritt frei
Musik im ASZ - Live Music Now 

Junge Musiker spielen im Auftrag der Yehudi
Menuhin Stiftung. Das Programm entnehmen
Sie bitte der Tagespresse sowie dem Aushang im
ASZ/MGH. Ohne Anmeldung.
Freitag 3.7., 10 – 12 Uhr, Eintritt frei:
Umgang mit digitalen Medien- Mediensprech-
stunde - Sie haben eine Frage zu Fernsehen, Ra-
dio, CD- und DVD-Player, Festnetz und Mobil-
telefon, Internet, PC, Notebook oder Tablet?
Wenn Sie uns vorher informieren, um was es bei
Ihrer Frage geht, erhöhen Sie die Chance, dass
wir Ihre Fragen beantworten können. Mit Anm.
Freitag 3.7., 19.30Uhr, Eintritt frei:
Film-Club „Cinema Paradiso“
Monatliche Filme mit Traudl Mandausch und
Bernd Becker-Gebhard in gemütlicher Runde
mit Wein, Saft, Wasser und Knabbereien. Ohne
Anmeldung.
Samstag 4.7., 14-18 Uhr, Eintritt frei:
Spinn- und Handarbeitstreffen
Wir wollen uns in einer geselligen Runde treffen.
Informationen bei Frau Saller, Tel.
0170/7768232.Ohne Anmeldung.
Donnerstag 9.7., 14.30Uhr, 1€ Vortrag, 2€ mit
Kaffee, 4,60€ mit Kuchen; Bildervortrag                                                                                                  
Rad-Tour 2019 auf dem Kocher-Jagst-Weg
Am 18.6. 2019 startete unsere Radlgruppe des
ASZ in Crailsheim nach Bad Wimpfen. Edith
Gässler zeigt Bilder von dieser schönen Tour auf
dem Kocher-Jagst-Weg. Alle Nicht-Radler sind
ebenfalls herzlich willkommen. Mit Anmeldung.
Donnerstag 9.7., 15-17 Uhr, 5 €: Cafè Auszeit
Betreuungsgruppe für hilfebedürftige Senioren
und Menschen mit Demenz
Ursula Schramm gestaltet einen anregenden
Nachmittag. Mit Anmeldung  

Donnerstag 9.7., 19 Uhr, Eintritt frei: Echinger
Kreativzirkel Arbeiten mit Textilien und Wolle.
Mit Anmeldung
Dienstag 14.7., 10Uhr, Eintritt frei:
Offener Näh- und Handarbeitstreff für Jung
und Alt  Mit Ruth Bause und Uta Patzelt (Har-
danger-Technik). Hier wird gehäkelt, gestrickt
und genäht. Ohne Anmeldung.
Mittwoch 15.7., 15 Uhr, Eintritt frei:
Kaffeeklatsch mit Musik  Ein beschwingter
Nachmittag zum Tanzen, Lauschen, Ratschen,
Kaffeetrinken. Mit den Damen der Nachbar-
schaftshilfe Eching. Mit Anmeldung.
Mittwoch 15.7., 16Uhr, Eintritt frei:
Umgang mit digitalen Medien
Smartphone-Sprechstunde
Schülerinnen und Schüler der Mittelschule
Eching stehen bereit, um interessierten Senioren
Smartphones zu erklären. Ohne Anmeldung
Donnerstag 16.7., 12Uhr 7€ (inkl. Wasser und
Kaffee) Echinger kochen für Echinger
Getrud und Manfred Peruzzi kochen ein leckeres
Menü. Essen Sie mit in geselliger Runde. Mit Anm.
Freitag 17.7., 10-11.30Uhr, Eintritt frei:
Lesekreis  - Für alle, die gerne Bücher lesen und
darüber sprechen. Mit Frau Vogt und Frau Sie-
bert. Ohne Anmeldung.
Freitag 17.7., 19 Uhr, ASZ-Foyer:
Ausstellung Farb-Variationen
Helga Ebenhöh und Margit Kübrich, 17.7.2020
bis 5.9.2020
Samstag 18.7., 14-16 Uhr, Eintritt frei: Repara-
tur-Café - Reparieren statt Wegwerfen ist das
Motto des Reparatur- Cafés. Nicht mehr funk-
tionierende Geräte können mitgebracht und vor
Ort repariert werden. Mit  Anmeldung
Montag 20.7., 8.30 Uhr, 18€ (Fahrt, Eintritt
inkl. Greifvorgelshow), Tp: ASZ:
Ausflug Wildpark Poing
Mit den Kleinbussen geht es zum Wildpark. Dort
angekommen bringt uns ein kleiner Spaziergang
zur Greifvogelshow. Nach der Greifvogelshow ha-
ben Sie Zeit zur freien Verfügung, um die Tier-
gehege zu besuchen, durch den Park zu spazieren,
Tiere zu füttern oder im Biergarten zu Verweilen.
Rückfahrt am Parkeingang um 14 Uhr. Mit An-
meldung
Donnerstag 23.7., 8Uhr, 38 € (Fahrt, Eintritt,
Führung, Treidelfahrt),  Tp: ASZ: 
Der Bequeme Ausflug
Maybachmuseum Neumarkt i.d. Oberpfalz und
historische Treidelfahrt auf dem Ludwig-Donau-
Main-Kanal. Am Vormittag erhalten wir eine
Führung im Museum über historische Maybach-
Fahrzeuge. Zum Mittagessen geht es in Neumarkt
zum Gasthaus Wittmann. Am Nachmittag unter-
nehmen wir eine Treidelfahrt (beim Treideln wird
ein Schiff von Pferden über das Wasser gezogen),
vorbei an Obstbaum-Anpflanzungen und schöner
Naturlandschaft. Im Anschluss kehren wir in der
Kutscher Alm zum Kaffeetrinken ein. Mit Anm.
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Montagebetrieb
Herbert Kurz

l Parkett-, Kork- 
Laminatböden

l Schleifen und Versiegeln 
von Parkettböden

l Fenster, Türen
l Fensterdichtungsgummi
l Terrassenholz
l Holzdecken
l Dachausbau
l Reparatur & Service

Bahnhofstraße 13a . Eching
Tel. 089/319 53 19

mobil 0171/48 20 305

Donnerstag 23.7., 15-17 Uhr, 5 €: Cafè Auszeit
Betreuungsgruppe für hilfebedürftige Senioren
und Menschen mit Demenz
Ursula Schramm gestaltet einen anregenden
Nachmittag. Mit Anmeldung  
Mittwoch, 29.7., 15 Uhr, Eintritt frei:
ASZ-Bewohner-Stammtisch
Bewirtung: Café Central. Ohne Anmeldung
Donnerstag 30.7., 15-16.30 Uhr, Eintritt frei:
Gruppe für pflegende Angehörige
In einem ungezwungenen Rahmen haben Sie
Gelegenheit zum Austausch mit Gleichgesinnten
und erhalten fachliche Informationen. Leitung:
Barbara Hammrich. Ohne Anmeldung
Freitag 31.7., 9.30 Uhr, Eintritt frei:
Umgang mit digitalen Medien
Treffpunkt Digitalfotografie
Mit Werner Kießling. Ohne Anmeldung.

1. Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses am 19.05.
Christiane Glaeser/ TOP 01.02. Jugendzu-
schuss trotz haushaltlicher Sperre:
Einstimmig entschied der Finanzausschuss, dass
die von den Vereinen am Jahresanfang beantrag-
ten Jugendzuschüsse trotz gemeindlicher Haus-
haltssperre auch für das Jahr 2020 gewährt wer-
den. Um die Vereine in der Jugendarbeit zu un-
terstützen, zahlt die Gemeinde 35 € pro jugend-
lichem Vereinsmitglied unter 18 Jahren. Im Jahr
2019 waren das ca. 42.000 €. Die Beträge werden
turnusmäßig im Juli ausbezahlt. 

2. Sitzung des Gemeinderates
am Dienstag, 19.05., Bürgerhaus
Christiane Glaeser/ TOP 02.02. Vorstellung
des Sachstandes der Erschließung der drei Bau-
gebiete Böhmerwaldstraße, Eching-West und
Dietersheim S/O am Mühlenweg:
Der Geschäftsführer der Fa. „KFB Baumanagement
GmbH“, Herr Rüger, den die Gemeinde als Er-
schließungsträger mit der Ausschreibung und Ko-
ordination der Gewerke sowie der Abrechnung mit
den Eigentümern beauftragt hat, berichtete über
den derzeitigen Stand in den drei Baugebieten.
Baugebiet Böhmerwaldstraße: Die Fernwärme-

GEMEINDERAT

leitungen der „Steag“ wurden durch die Fa. Kraft-
anlagen München verlegt. Ab dem 29.06. beginnt
die Fa. Brandl mit den Straßenarbeiten, die ver-
mutlich bis 30.11. abgeschlossen sein werden. Die
Freigabe für die Hochbaumaßnahmen der Pri-
vateigentümer hat sich Corona-bedingt verzögert
und ist nun für den 31.03.2021 vorgesehen, unter
dem Vorbehalt, dass der Bauzeitenplan eingehal-
ten werden kann. Derzeit liegen die Kosten um
23 Prozent günstiger, als in der Kostenplanung
vorgesehen. Die Gemeinde übernimmt den An-
teil der Kosten für Bushaltestelle, Wendeplatz,
Wartehäuschen und weitere Möblierung. Durch
die aktuellen Kostensätze verringert sich der An-
teil je qm von 121,10 € auf derzeit 95,01 € für die
reinen Baukosten, zuzüglich der Herstellungsbei-
träge für die Zweckverbände Wasser, Entwässe-
rung etc. 
Baugebiet Eching-West: Die Straßenentwässe-
rung wurde fertiggestellt. Seit dem 11.05. werden
die Kabel für Bayernwerk, Telekom und Vodafone
verlegt. Die Asphaltierungsarbeiten waren für
Mitte Juni geplant. Durch Vergabe der Straßen-
bauarbeiten an die Fa. Brandl konnte auch hier
eine Kosteneinsparung mit 5,16 Prozent unter
der geplanten Kostenberechnung angesetzt wer-
den. Beim aktuellen Kostenansatz ermäßigt sich
der Anteil für die Bauherren pro qm von ur-
sprünglich 88,68 € auf derzeit 86,29 €.
Dietersheim Süd/Ost: Bis Mitte Juli sollen die
Kanalbauarbeiten durch die Fa. Weiher sowie der
Wasserleitungsbau abgeschlossen sein. Den Stra-
ßenbau übernimmt der kostengünstigste Anbie-
ter, die Fa. Brandl. Beginn ist ab 06.07. Die Ge-
samtkostenschätzung verringert sich um 14,98
Prozent. Der Anteil je qm reduziert sich von ur-
sprünglichen 134,07 € auf aktuell 86,32 €. 
TOP 02.03. Wiederaufbau Tennishalle – Vor-
stellung des Ergebnisses des VGV-Verfahrens
für die Auswahl des Architekturbüros für die
Leistungsphasen 3-9:
Ein Arbeitskreis aus Gemeinderäten und Mit-
gliedern des SCE-Tennis empfiehlt die Vergabe
des Auftrages an das Architekturbüro Wagner
und Partner für die Objektplanung, Wiederauf-

Obere Hauptstr. 2 . 85386 Eching  . Tel. 089/362 310

Öffnungszeiten: Mo. 7.30 - 13.00, Di., Mi., Do., Fr. 7.30 - 18.00, Sa. 7.30 - 12.30

Verehrte Kunden/innen
Turbulente Zeiten liegen hinter uns.

Es ist an der Zeit Danke zu sagen für eure/Ihre
Unterstützung in dieser Zeit. 

Deshalb gibt`s an jedem Samstag im Juli 
unsere Weisswürste  mit 20 % Rabatt.  

Vielen Dank für eure Mithilfe!!

Metzgerei - Imbiss
Malik

Ihre Metzgerei in Eching

Eigene Herstellung   /  Platten- und  Partyservice!

Unsere Angebote für Juli
gem. Hackfleisch (Rind+Schweinefleisch)  . . . . . . . . . . . . 1 kg   5,99 €
Minutensteack (Schwein)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g   -,99 €
Pressack (weiss/schwarz)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g   -,79 €
Weisse Bratwurst (eigene Herstellung)  . . . . . . . . . . . . . . .100 g   -,99 €
Aus der Käseecke: Allg. Emmentaler  45% i.Tr.D/Schnittkäse . . . . . . .100 g   1,09 €

*Angebote gültig bis 31.07.

Ich k
auf bei m

einem Metzger

bau der Tennishalle mit Wohnungen und Gym-
nastiksaal. Dies wurde einstimmig vom Gemein-
derat verabschiedet. 
TOP 02.04 Neuerlass der Verordnung der Ge-
meinde Eching über das Einschränken des
freien Umherlaufens von großen Hunden und
Kampfhunden (Hundeverordnung)
Anhand der Musterverordnung des Bayerischen
Gemeindetages hat die Gemeinde eine neue Sat-
zung zum Führen von großen Hunden und
Kampfhunden verfasst, die die alte, nicht mehr gül-
tige Satzung von 1996 ersetzt. Sie regelt die An-
leinpflicht und das Betretungsverbot. Dabei wird
unterschieden zwischen Hunderassen der Katego-
rie Kampfhunde und solchen, die ein Stockmaß
von 50 cm überschreiten. Während erstere grund-
sätzlich auf dem gesamten Gemeindegebiet nur
angeleint geführt werden dürfen, gilt die Anlein-
pflicht für große Hunde auf öffentlichen Wegen,
Straßen und Plätzen innerhalb der bebauten Orts-
teile. Die bisherigen Regeln über generelle Betre-
tungsverbote z. b. für Kinderspielplätze und Frei-
zeitgelände bleiben davon unbenommen. Derzeit
steht keine geeignete Fläche zur Errichtung einer
Hundefreilauffläche als Ausgleich zur Verfügung.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Ver-
ordnung gem. Art. 18 Abs. 1 des Landesstraf- und
Verordnungsgesetzes zu erlassen. 
TOP 2.05. Bekanntgaben und Anfragen
a) Für ausgefallene musikalische Früherziehung
an der Musikschule sollen derzeit keine Gebüh-
ren eingezogen werden.
b) Die Gemeinde bittet um Vorschläge, falls
durch Corona Hilfsbedürftige, bzw. Organisatio-
nen als Soforthilfemaßnahmen einer Spende be-
dürfen.
c) Derzeit werden Gasleitungen innerhalb Gün-
zenhausens verlegt. Interessenten für einen Gas-
leitungsanschluss sollen sich bei der Gemeinde
melden. 
d) Die geplante neue Hochspannungsleitung
führt durch das Gemeindegebiet. Es gibt eine
Bürgerinitiative für eine Petition, die die Trassen-
führung Süd präferiert. Ein Bürgerworkshop ist
geplant.
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e) Derzeit kann der Bürgermeister auf Antrag für Firmen eine Stundung
ihrer Steuern erlassen. Die Summe der aktuellen Stundungen beläuft sich
auf ca. 490.000 €. Insgesamt liegt die Minderung der Gewerbesteuer Mitte
Mai derzeit bei ca. 2.4 Mio €. Die Sperre des Haushalts bleibt auch über das
zweite Quartal hinweg ab dem 30.06. bestehen. 
f ) GR Lebich fragt an, ob der jüngste Zwischenfall beim Forschungsreak-
tor FMII in Garching der Gemeinde seitens des Betreibers gemeldet wurde.
Der Gemeinde lägen derzeit keine Informationen bezüglich einer Um-
weltbelastung vor. 
g) Die evidenten Mängel, die bereits kurz nach Sanierung an der Kreis-
straße/Radweg zwischen Eching und Dietersheim aufgetreten sind, wurden
dem Landratsamt gemeldet, welches allein für die Straße zuständig ist.
h) Bei der Vergabe der Grundstücke an der Böhmerwaldstraße im Wohn-
baumodell wurden die Bodenrichtwerte für 2016 gemäß Vertrag zugrunde
gelegt. Die höheren Werte für 2018 werden noch nicht angewendet. GR
Bartl bittet zu prüfen, ob die nachträglich genehmigten Einliegerwohnun-
gen bei den Doppelhäusern rechtlich mit dem Echinger Wohnbaumodell
konform sind. 

Imma-Mack-Realschule erhält Auszeichnung zur
Fairtrade-Schule
J. Arnold/ Das Fairtrade-Team der Realschule Eching setzte sich mit gro-
ßem Engagement für die Vermittlung und das Bewusstsein für den fairen
Handel an der Schule ein und organisierte viele Fairtrade-Aktionen. In der
Vorweihnachtszeit wurden faire Adventskalender verkauft, Plätzchen mit
fairen und regionalen Lebensmitteln gebacken und auch die Nikolausaktion
wurde vom Fairtrade-Team durchgeführt. Zudem übernahm die Fairtrade
AG die Verköstigung bei der Faschingsparty der Unterstufe und bereitete
unterschiedliche Leckereien zu.
Das Engagement der Schülerinnen und Schüler für mehr Gerechtigkeit
auf der Welt wurde durch die offizielle Auszeichnung „Fairtrade-Schule“
belohnt. Aufgrund der Corona-Krise musste die für den bunten Abend ge-
plante feierliche Verleihung der Urkunde, welche stattdessen zugesandt
wurde, leider entfallen. 

Schule neu denken, leben und gestalten – 
OMG mit dem 2. Platz für das beste 
Medienkonzept 2020 ausgezeichnet
J. Stubenrauch-Böhme/ A. Holler/ Das Neufahrner Gymnasium wurde
nach sehr erfolgreicher Bewerbungsphase mit dem 2. Platz für das beste
Medienkonzept 2020 der Dieter-Schwarz- Stiftung ausgezeichnet und
zeigte damit, dass das über zwei Jahre hinweg professionell und hochenga-
giert erarbeitete Medienkonzept deutschlandweit auch in einem konkur-
renzstarken Bewerberfeld aus 36 teilnehmenden Schulen überzeugen kann.
Per Videobotschaft erfuhr das Gymnasium am 27. Mai von der erfolgrei-
chen Auszeichnung, nachdem die offizielle Veranstaltung aus bekannten
Gründen nicht am Bildungscampus in Heilbronn stattfinden konnte. Frau
OStDin Juliane Stubenrauch-Böhme und ihr zusammengestelltes Team
aus medienaffinen Lehrkräften hätten den Pokal gerne persönlich entge-
gengenommen. Aber mit virtuellen Treffen und Videobotschaften ist die
Schule aus eigener Homeschooling-Praxis nunmehr bestens vertraut und so
verfolgte die Schulfamilie – teilweise auch kurz während des Unterrichts ge-
meinsam mit den Hauptakteuren, nämlich unseren Schüler*innen – die
Laudatio sowie die virtuelle Preisübergabe, die von Frau Silke Lohmüller,
Geschäftsführerin der Dieter-Schwarz-Stiftung, vorgenommen wurden. 
„Wir wollen Lust auf lebenslanges Lernen machenˮ, stellte Frau Stuben-
rauch-Böhme bereits während der Jurypräsentation im Januar die Zielset-
zung unseres pädagogisch-didaktischen Handelns heraus. Untermauert
durch gelungene Unterrichtsbeispiele sowie durch persönliche Erfah-
rungsberichte der beiden Abiturientinnen Lisa Hartl und Djiran Soltani
legte das Team rund um Frau Stubenrauch erfolgreich dar, inwiefern eine
produktive und kooperative Mediennutzung im Sinne einer schülerakti-
vierenden Mediendidaktik breitenwirksam den Fachunterricht am OMG
nachhaltig prägt. 
Herr StR Sebastian Attenberger, Herr OStD Dr. Nikolaus Drebinger, Herr
StR Christoph Eiber, Frau StRin Carina Geier und Frau StRin Andrea
Holler konnten gemeinsam mit den Schülervertreterinnen die sehr über-
zeugend agierende Schulleitung durch eine solide ausgearbeitete Keynote
tatkräftig unterstützen. 
Besonders überzeugt war die Jury – wie in der Laudatio zum Ausdruck ge-
bracht – von „einem umfangreichen, differenzierten und auf Freiwilligkeit
beruhenden Lehrerfortbildungsprogrammˮ. In dieser Aussage spiegelt sich
wider, was das schuleigene Medienkonzept auszeichnet. „Es wurde nicht
von oben herab verordnet, sondern ist harmonisch aus einem hochmoti-
vierten und an Innovationen interessierten Kollegium erwachsen, das mit
Mut und Pioniergeist gerne neue Wege des Lernens und Lehrens be-
schreitetˮ, bestätigt die Fortbildungsbeauftrage, Frau StRin Andrea Holler.
Die Lehrkräfte des OMG haben längst die Motivation, die von den digi-
talen Medien ausgeht, erkannt und nutzen regelmäßig deren vielfältige un-
terrichtliche Möglichkeiten.
Der von der Dieter-Schwarz-Stiftung in Kooperation mit der Akademie für
Innovative Bildung und Management ausgelobte 2. Preis ist mit 25.000
Euro dotiert. Die Schule plant, das Preisgeld u.a. in neue Formen des im-
mersiven Lernens mithilfe von VR und AR zu investieren und sogenannte
edulabs – also kreative Entfaltungsräume und Selbstlernzentren – einzu-
richten. Auch hier tritt deutlich das Motto der Schule zu Tage, wonach wir
unseren Blick auf die Zukunft des Lehrens und Lernens richten.

SCHULE

  

  

  

l Reparatur aller Marken

l Kundendienst

l HU jeden Donnerstag

l Unfallinstandsetzung

l Scheiben-, 

Reifen-, 

Klimaservice

l Gebrauchtwagen

Als Energieberater im Maler- 
und Lackiererhandwerk beraten 
wir Sie gerne über die Mög-
lichkeiten von Energetischen 
Sanierungen, die den Energie-
bedarf und die Wohnwerte Ihres 
Gebäudes optimieren.

Investieren Sie in Ihre Immobilie 

und nicht in die Heizkosten.

Kompetent Konsequent Kreativ

 Friedhelm Kassner
Malerbetrieb und Gerüstbau GmbH

Qua
lität · Zuverlässigkeit · Innovation · Effizienz · Freundlichkeit ·

 S
au

be
rk

ei
t ·

Am Winkelfeld 11 · 85376 Hetzenhausen · Tel: 08165 / 9 83 14
www.friedhelm-kassner.de · kassner@tux.friedhelm-kassner.de

Bei der Präsentation der Auszeichnung: (oben, v. li.) Schulleiterin Gertraud Weber, Beratungs-
lehrerin Tina Feyler, (unten) die Lehrerinnen Julia Arnold und Anja Templer. (Bild: Realschule)



[si:ju] SCHICKER e.K. 

Inhaber: Martin Schicker

Heidestraße 1  |  85386 Eching

    0 89 . 3 19 14 07

    info@siju-schicker.de

www.siju-schicker.de

[ EINE NEUE REISE ]
AUS NIKI OPTIK WIRD [si:ju] SCHICKER

Beim Kauf einer Gleitsichtbrille ab einem Wert von 
600.- Euro erhalten Sie bis 31. August 2020 einen  
echten Preisvorteil in Höhe von 100.- Euro!2

1 bis sph. 6.00 dpt. | cyl. 2.00 dpt., (Index 1.6) 
2  Gültig beim Kauf einer Gleitsichtbrille ab 600.- Euro. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

GLEITSICHT-GUTSCHEIN2

[  100.- �€ SPAREN ]

Ein Paar Einstärken-Gläser inklusive Super-Entspiegelung,  
Hartschicht und Lotus-E�ekt erhalten Sie bis 31. August 2020  
für nur 190.- Euro statt 225.- Euro.1

EINSTÄRKEN-GLÄSER1

[  225.-  € ]statt

[  PA AR NUR 190.- �€ ]

niki Optik in Eching steht seit mehr als 30 Jahren für herausragende 
Qualität, persönlichen Service und modische Brillen. Jetzt möchten 
wir mit Ihnen einen neuen Weg beschreiten. Als [si:ju] SCHICKER 

beginnen wir eine ganz neue Reise!

[si:ju] ist ein Zusammenschluss unabhängiger Augenoptiker, die sich 
das Ziel gesetzt haben, bestes Sehen, aktuelle Brillenmode und  

ehrliche Preise zu verbinden – mit Ihnen als Kunde im Mittelpunkt.

Lassen Sie sich von [si:ju] begeistern.
Mein Team und ich freuen uns auf Sie!

Martin Schicker
Master of Science in Optometrie und Inhaber



„Vielen Dank,
   dass Sie mir in dieser
   schweren Zeit geholfen haben.“

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene 
vor schwere Aufgaben. Wir gehen gern 
gemeinsam mit Ihnen die ersten Schritte 
in dieser schwersten Zeit.

Wir helfen Ihnen weiter.

089 - 318 816 99
www.trauerhilfe-denk.de

KIRCHE

katholische Kirchengemeinde
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Liebe Leserinnen und Leser,
als katholische Gemeinde freut uns, dass wir seit
Mai wieder öffentliche Gottesdienste feiern durf-
ten. Unter gewissen Einschränkungen und be-
grenzter Zahl der Teilnehmer versammelten sich
wieder die Gläubigen zum Gebet in unserer Kir-
che St. Andreas-Neu. Die Auflagen sind vielleicht
für viele sehr anstrengend, trotzdem kommen wir
zusammen, um die uns so lange Zeit fehlende
Gemeinschaft zu erleben. 
Besonderen Zulaufs erfreuten sich unsere Mai-
andachten. Sogar in Dietersheim feierten wir in
kleinen Rahmen die Gottesdienste im Freien. Für
die kommenden Monate hoffen wir auf weitere
Lockerungen der bestehenden Auflagen, so dass
unsere Gottesdienste, Feiern und Begegnungen
immer herzlicher und persönlicher werden. Bei
gutem Wetter planen wir Gottesdienste im
Freien. 
Unsere Gemeindemitglieder laden wir ganz herz-
lich dazu ein, unsere Internetseite zu besuchen,
um ständig aktuelle Informationen zu unserem
Gemeindeleben zu bekommen, oder den Gottes-
dienstanzeiger mitzunehmen, der in unserer Kir-
che ausgelegt wird. Das ist zurzeit besonders
wichtig, weil sich die Gesetzeslage ständig ändert.
Irgendwann fallen die Masken, irgendwann
schütteln wir uns wieder die Hände, irgendwann
feiern wir wieder unsere Pfarr- und Gemeinde-
feste. 
Mit der Hoffnung auf mehr Nähe und Gemein-
schaft wünsche ich Ihnen, liebe Leserinnen und
Leser, gute Gesundheit, Frohsinn und Zuversicht,
langen Atem und Gottes reichen Segen.

Aus der katholischen Gemeinde St. Andreas in
Eching

P. Marek Maliszewski SAC, Pfarrvikar

Letzte Altpapiersammlung der
Pfarrei St. Andreas.
Am 18.07.2020 wird wieder eine Altpapier-
sammlung durchgeführt. Wie gewohnt holen wir
das Altpapier in den üblichen Straßen ab. Bitte
bündeln Sie das Papier und schützen es vor Re-
gen. Es ist uns sehr geholfen, wenn Sie das Alt-
papier direkt zum Kirchenparkplatz bringen
könnten. Es wird dort am Freitag, 17.07., von
17:00 bis 18:00 Uhr und am Samstag, 18.07., von
9.00 bis 12.00 Uhr angenommen. Bei der Abgabe
bitte die Corona-Maßnahmen (Abstand halten,
Mund-Nasen-Schutz) beachten. Rückfragen
richten Sie bitte an Tel. 089 319 42 95.
Auf Grund der stark gesunkenen Mengen und
Preise werden keine weiteren Sammlungen mehr
durchgeführt. Seit über 50 Jahren wurde die
Sammlung von Herrn Josef Martin organisiert,
unterstützt von Helfern aus der Pfarrgemeinde.
Viele Jahre lang wurden auch Fahrräder und Alt-
kleider gesammelt. Diese und ca. 2.500 Tonnen
(!) Altpapier erbrachten einen Gesamterlös von
über 200.000 Euro, der für die Missionsarbeit und
für soziale Zwecke gespendet wurde.
Der Pfarrgemeinderat bedankt sich herzlich bei
Herrn Martin und bei allen Helfern und Spen-
dern. Besonders zu erwähnen ist auch die Mit-
hilfe der Familie Schuhbauer aus Günzenhausen,
die über viele Jahre die Container zur Verfügung
gestellt und den Transport der Waren übernom-
men hat. 

KULTUR

Unsere Öffnungszeiten
Montag  und Freitag: 15 - 18 Uhr,
Dienstag 18 – 20 Uhr, Mittwoch:
10 – 13 und 15 – 18 Uhr, Donnerstag 10 – 12 und
17 – 19 Uhr, jeden ersten Sonntag im Monat von
11-12 Uhr; www.eching.de/buch
Sonntagsausleihe im Juli: 5.7. von 11 – 12 Uhr
In der Coronazeit ist das Betreten der Bücherei
nur mit Mund-Nasenschutzmaske erlaubt. Die
Anzahl der Besucher muss beschränkt werden.
Nachdem Sie Ihre Hände desinfiziert haben, dür-
fen Sie sich, bitte möglichst rasch, neue Medien
aussuchen; das gemütliche Verweilen in der Bü-
cherei ist im Moment leider nicht gestattet. 
Unser Tipp: Sie können auf unserer Homepage
sämtliche Medien zu Hause recherchieren, auch
die Verfügbarkeit ist dort zu sehen. Wir aktuali-
sieren und ergänzen unseren Bestand laufend
durch Neuerwerbungen von Vorlesebüchern so-
wie Büchern für Kinder und Erwachsene sowie
Hörbücher, DVDs, Spiele, Tonies, Lernhilfen,
u.s.w. Falls Sie in diesem Jahr Urlaub in Deutsch-
land/Bayern planen, können Sie sich von unseren
Reiseführern wertvolle Tipps und Eindrücke ho-
len.
Aktuell: Alle Zeitschriften dürfen sofort ausge-
liehen werden. Wir bitten darum, diese nicht in
unseren Räumen zu lesen.
Ferienzeit ist Lesezeit! – Sommerleseclub in der
Bücherei
Bald beginnen die Sommerferien. Damit ist der
Startschuss für den diesjährigen Sommerleseclub
auch gar nicht mehr weit entfernt: Vom 20. Juli
bis zum 7. September habt ihr, liebe Kinder und
Jugendliche ab der 1. bis zur 8. Klasse, die Mög-
lichkeit, an dieser Aktion teilzunehmen. 
Exklusive Buchausleihe - vielseitige Buchauswahl
- Spaß am Lesen - tolle Preise: So lässt sich der
Sommerleseclub der Gemeindebücherei Eching
zusammenfassen.
Und so funktioniert es:
Anmeldung: ab 13. Juli möglich in der Gemein-
debücherei Eching 
Buchausleihe: geht im Zeitraum vom 20. Juli bis
zum 7. September. 
Für den Sommerleseclub besorgen wir eine Viel-
zahl an neuen, aktuellen Büchern, die nur von den



Echinger Forum 06/2020 13

Bahnhofstraße 44a, 85375 Neufahrn 
• Telefon: 08165/62041 • www.hepƟng-immobilien.de

Verkauf
Vermietung
Bewertung
Beratung

Immobilienerfahrung seit 1988

Teilnehmern des Leseclubs ausgeliehen werden
können. Es gibt auch wieder eine Preisverleihung,
der Rahmen dafür steht allerdings jetzt noch
nicht fest. Hoffen wir, dass ein kleiner Festakt als
Abschluss möglich sein wird.

Anmelden für 
die Musikschule
Musikschule/ Seit 18.05. darf an der Musik-
schule wieder Einzelunterricht in der Schule er-
teilt werden. Und es läuft die Anmeldung für das
neue Musikschuljahr, das im September startet.
Wegen der Sondersituation gibt es heuer keinen
Tag der offenen Tür zur Vorstellung der Instru-
mente und Fächer und die Anmeldung ist vorerst
auch nicht zeitlich limitiert.
Informationen zum Schulbetrieb gibt es auf ei-
nem neuen Youtube-Kanal der Musikschule und
einer Facebookseite. Beides ist auch über
www.musikschule-eching.de erreichbar. Am
Samstag, 4. Juli, ist von 9:30 bis 12:30 Uhr ein Be-
ratungstermin in der Musikschule. Dort werden
die verschiedenen Instrumente vorgestellt und die
Fachlehrer stehen für Informationen zur Verfü-
gung. 
Im September startet neben dem Instrumental-
unterricht auch wieder das neue Schuljahr der
Musikalischen Früherziehung ab vier Jahren. Ne-
ben den klassischen Instrumenten von Klavier
über Geige bis Flöte, Gitarre oder Harfe sind
neue Unterrichtsfächer 2020 Fagott und Veeh-
Harfe. Dazu wird ein „Instrumentenkarussell“ an-
geboten, in dem Kinder von sechs bis acht Jahren
über ein Jahr acht verschiedene Instrumente ken-
nenlernen und auszuprobieren können, um die
Auswahl des persönlichen Instrumentes zu er-
leichtern.
Auch Anmeldung für Chöre, Ensembles, Ballett
und Modern-Jazz-Dance sind möglich, auch
wenn die Umsetzung noch von der weiteren Ent-
wicklung der „Corona“-Beschränkungen abhängt.
Die Anmeldeformulare sind auf der Homepage
zu finden.

VOLKSHOCHSCHULE

Volkshochschule Eching e.V.
Roßbergerstr. 8 85386 Eching
Tel. 089 3191815  Fax 089 31971 113
E-Mail: office@vhs-eching.de
Internet: www.vhs-eching.de 
Vorstandsvorsitzender: Sebastian Thaler
Leitung: Doris Fähr
Fachbereichsleitung: Ulrike Brandstetter
Verwaltung:  Claudia Mateo, Andrea Hofmeier
Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag 10.00 – 12.00  Uhr
Dienstag und Donnerstag 16.00 – 19.00  Uhr
Neu in Eching: Sommerkurse an der vhs - Aus
dem umfangreichen Angebot möchten wir Ihnen
aktuell folgende Kurse besonders nahelegen. Wei-
tere finden Sie aktuell auf der Webseite der Volks-
hochschule.

Gesellschaft
Gondelfahrt Schloss Nymphenburg
Sa., 04.07.2020 v. 10.30 – 11.00 Uhr
Münchens Gärten
Hofgarten - Finanzgarten - Englischer Garten
Sa., 04.07.2020 v. 10.30 – 12.00 Uhr
Olympisches Dorf und Olympiapark
So., 05.07.2020 v. 10.00 – 13.00 Uhr
Waldbaden in der Echinger Lohe - 
ein Sommererlebnis
So., 05.07.2020 v. 10.00 – 12.30 Uhr
Livestream - CyberMonday: 2 Jahre DSGVO -

Was ist aus dem Hype geworden?
Mo., 06.07.2020 v. 19.00 – 21.00 Uhr
Kunst und Kultur
Die neue Digitalkamera besser verstehen
Für Einsteiger in die digitale Spiegelreflexfoto-
grafie
Fr., 17.07. v. 18.00 – Sa., 18.07.2020 13.00 Uhr
Webinar – Streetfotografie
Sa., 18.07.2020 v. 11.00 – 12.00
Sprachen
Andiamo fuori! Italienisch A2 - Wiederholung
- Outdoor und digital
Mi., 01.07.2020 v. 19.00 – 20.30 Uhr
telc Zertifikat Deutsch B1 Prüfungsvorbereitung
Sa., 04.07.2020 v. 09.00 – 16.00 Uhr

Es werden laufend neue Kurse starten –
Bitte informieren Sie sich auf der Webseite der
vhs: www.vhs-eching.de
Anmeldungen für die Kurse sind direkt auf der
Webseite möglich oder durch:
persönliche Anmeldung in der Geschäftsstelle
telefonische Anmeldung Tel: 089-3191815
E-Mail-Adresse:  office@vhs-eching.de

Neustart an der 
Volkshochschule Eching mit
neuem Sommerprogramm
D. Fähr/ Nun geht´s endlich bergauf ! Nachdem
Mitte März im Zuge der Corona-Beschränkun-
gen auch die Volkshochschulen geschlossen wor-
den waren, begann eine 11-wöchige Zeit der Un-
sicherheit. Alle Kurse mussten umgehend ge-
stoppt werden. Es war lange unklar, wann und un-
ter welchen Voraussetzungen der Kursbetrieb
wieder starten kann.
Für Ende Mai war dann endlich die Erlaubnis für
Präsenzveranstaltungen wieder gegeben. Nun
können wieder Kurse, Workshops, Vorträge und
andere Veranstaltungen in Präsenz durchgeführt
werden. Darüber ist das Team der vhs Eching
sehr froh. 
Nicht, weil es etwa langweilig gewesen wäre – zu
tun gab es genug: Die vhs Eching hat sich sehr
schnell darum bemüht, Alternativen anzubieten
und hat ein lokales online-Angebot verfügbar ge-
macht. So konnten schon bald die Kurse unter
ganz neuen Bedingungen durchgeführt werden.
Die allgemein bestens bekannten Kursleiterinnen
und Kursleiter haben die beliebten Angebote in
die digitale Welt verlegt. So konnten bewährte
Inhalte weiter erlebt werden - es sind aber auch
ganz neue Angebote entstanden. 

Ganz wie früher werden die Kurse aber nicht wie-
der da starten können, wo sie im März gestoppt
werden mussten. Abstands- und Hygieneregeln
sind einzuhalten, denn Sicherheit geht natürlich
vor. Deshalb wurden die begonnenen Kurse ab-
gebrochen und abgerechnet - und ein ganz neues
und erstmalig ein Sommer-Programm konzipiert.
Dieses ist an die aktuellen Möglichkeiten ange-
passt und bietet die Gelegenheit, sich ganz neu zu
entscheiden und anzumelden.
Es sind etliche ganz neue wie auch einige bekannte
Kurse im Sommer-Programm zu finden, es kom-
men laufend neue Angebote dazu. Einige Online-
Kurse werden fortgeführt: Yoga, Zumba oder Gym-
nastik können geübt und Vorträge von zuhause aus
besucht werden. Auch kreative Angebote oder
Sprachkurse sind weiter in digitaler Form möglich.
Man kann nun aber endlich auch wieder zusam-
menkommen und z.B. bei den beliebten Sprach-
kursen in kleinen Gruppen gemeinsam lernen. Und
fast grenzenlose Möglichkeiten bietet der Outdoor-
Bereich: Es sind wieder Führungen durch die Stadt
und in die Natur möglich. Das Outdoor-Fitness-
studio bietet verschiedene Sommerkurse, Happy
Running, Walking, Pilates oder ein Boot-Camp
bringen so richtig in Bewegung und Yoga (Bild),
Tái Chi, Qigong oder ein Spaziergang mit Atem-
meditation helfen zu entspannen. 
Die Inhalte sind dabei so vielfältig wie die Mög-
lichkeiten: Von reinen Draußen-Kursen über ge-
mischte Formate - drinnen und draußen oder on-
line und draußen - bis zu reinen Outdoor-Kur-
sen, die jeder Wetterlage trotzen, ist alles dabei.
Das Team der vhs Eching hofft, damit einige in-
teressante Angebote für die Sommerzeit daheim
in Eching parat zu haben und empfiehlt: Einfach
mal reinschauen und ausprobieren!



Meister Eder
Heizung    Sanitär    Solar    Service

�Umbau - Neubau
�Badumbauten komplett aus Meisterhand
�Heizkesselerneuerung mit Kaminsanierung
�Brennwerttechnik
�Rohrreinigung � Tankreinigung � Tankschutz

Marco Eder . 85386 Eching
Tel.: 089/37 97 90 81 .   Fax 089/37 97 90 82

        

Alle Kurse sind online zu finden und zu buchen.
Auf der Webseite der vhs Eching, www.vhs-
eching.de, findet sich ein abwechslungsreiches
Programm aus allen Fachbereichen, das in den
nächsten Tagen und Wochen weiter wachsen
wird. Die Geschäftsstelle der vhs Eching ist re-
gulär besetzt und wie üblich erreichbar: 089-
3191815 oder office@vhs-eching.de. (Bild: Vhs)

VEREINE
Erste Schritte zurück zur 
Normalität beim TSV Eching
G. Beer/ Die Vorstandschaft informierte die Mit-
glieder des TSV Eching Mitte Mai, dass der
Bayerische Fußball-Verband (BFV) ab dem
11.05.2020 ein eingeschränktes Trainingspro-
gramm gemäß vorgegebenen Maßnahmen er-
laubt hat. Dafür wurde aber zwingend vorausge-
setzt, dass sich Mitglieder melden, die sich als
Corona- bzw. Hygienebeauftragte zur Verfügung
stellen und dem Vorstand ein schlüssiges und
durchführbares Konzept vorstellen.
Mit Jan Strehlow und Anna-Lena Beer meldeten
sich zwei verantwortungsbewusste Mitglieder, die
dem Vorstand innerhalb einer Woche ein 16 Sei-
ten umfassendes Konzept gemäß aller Auflagen
des BFV vorgelegt haben. Der Vorstand um Ru-
dolf Hauke hat nach einigen Modifikationen die
Freigabe für die Durchführung der “Lockdown-
Einheiten” erteilt. Allen Trainern wurde das Kon-
zept vorgestellt und sie mussten die Einhaltung
der erforderlichen Maßnahmen mit ihren Unter-
schriften bestätigen, bevor es endlich wieder los
gehen konnte. Der erste Test begann am 15.06.
gleich nach den Pfingstferien mit den Mann-
schaften der Damen 1 und Herren 2.  Weitere
Trainingseinheiten mit den einzelnen Jugend-
mannschaften sollten dann sukzessive folgen.

BFV sagt die Saison 2020/21 bei
den Damen und Herren ab
Die vom BFV infolge der Corona-bedingten Un-
terbrechung der laufenden Saison 2019/20 einge-
setzte Arbeitsgruppe hat ein erstes Etappenziel
erreicht und ist dabei einstimmig zu der Ent-
scheidung gelangt, dass die Saison 2020/21 bei
den Herren und Frauen aufgrund zeitlicher
Gründe und fehlender Spieltermine nicht statt-

finden kann. Der geregelte Spielbetrieb für den
TSV Eching kann aufgrund der aktuellen
Zwangspause voraussichtlich erst ab September
2020 wieder aufgenommen werden und das
Spieljahr 2019/20 wird bis zum 30.06.2021 ver-
längert. 

Abbruch der laufenden Saison bei
den TSV-Juniorenmannschaften
P. Hanrieder/ Der Vorstand des BFV hat be-
schlossen, die laufende und aktuell ausgesetzte
Saison 2019/20 im Jugendbereich im Gegensatz
zu den Damen- bzw. Herrenmannschaften abzu-
brechen. Damit werden die bis Anfang März
2020 erzielten Ergebnisse und die daraus gebil-
deten Tabellen auch die Endergebnisse der Sai-
son darstellen. 
Für die Echinger „Zebrakicker“ ergibt sich da-
durch der Klassenerhalt für alle aufstiegsberech-
tigten Mannschaften von der D-Jugend bis hinauf
zur A-Jugend. Somit startet beim TSV Eching für
den männlichen Jugendbereich ab sofort die Pla-
nung für die neue Saison 2020/21. Nach derzeiti-
gem Stand wird die neue Runde im September
2020 beginnen, und der TSV wird wieder in allen
Altersklassen mit rund 200 Kindern und Jugend-
lichen im Spielbetrieb am Start sein.
Auch die bisherigen Altersklassen werden zu-
mindest für die neue Saison unverändert bleiben:
A-Jugend: Jahrgang 2002/2003
B-Jugend: Jahrgang 2004/2005
C-Jugend: Jahrgang 2006/2007
D-Jugend: Jahrgang 2008/2009
D-Jugend: Jahrgang 2010/2011
F-Jugend: Jahrgang 2012 und jünger
Für die derzeit 18 am Spielbetreib teilnehmen-
den Jugendmannschaften des TSV Eching wer-
den wieder ehrenamtliche, fußballbegeisterte
Trainer, Co-Trainer und Betreuer gesucht. Bei In-
teresse bitte melden bei unserem Jugendleiter
Florian Uffinger, Telefon 0172 - 8394953.

Trainer Dennis Magro verlässt
vorzeitig den TSV Eching
Der mit Trainer Gerry Lösch gleichgestellte Kol-
lege Dennis Magro verlässt vorzeitig den TSV
Eching und betreut ab sofort den Kreisligisten
DJK Kolbermoor, zusammen mit seinem neuen
Co-Trainer Jürgen Rausch (zuletzt Spieler beim
SV Dietersheim). Ebenso verstärken sollen den
Klub aus dem Oberland die weiteren TSV-Spie-
lerabgänge Sebastian Mikuska, Rany Hassan und
Benjamin Sivic, deren Freigaben erteilt werden,
sobald die Ablösemodalitäten zwischen den Ver-
einen in trockenen Tüchern sind, so Abteilungs-
leiter Alexander Strecker.

Die Vorstandschaft bedankt sich bei Dennis Ma-
gro für das zwar kurzzeitige, aber überaus erfolg-
reiche Trainerengagement beim TSV Eching.
Gerry Lösch wird wieder als allein verantwortli-
cher Coach voraussichtlich ab Juli die Mann-
schaft auf den Re-Start und die Fortsetzung der
Saison vorbereiten. Ziel ist es, bis zum Ende der
Saison Tabellenführer der Bezirksliga zu bleiben
und dann als Aufsteiger in die Landesliga die
Mannschaft an seinen Nachfolger Michael
Schütz zu übergeben (wie bereits berichtet).
Weitere aktuelle Infos auf www.TSV-Eching.de. 

Abteilung Tennis
Spitzenteilnehmerzahlen
beim Tenniscamp und 
Intensivtraining
SCE/ Vom 02.06.2020 – 05.06.2020 richtete die
Echinger Tennistrainerin Steffi Holzmüller je-
weils von 9 bis 13 Uhr ein Tenniscamp für Kin-
der und Jugendliche im Alter von 5 bis 16 Jahren
aus. An diesem Camp nahmen 51 Kinder und Ju-
gendliche teil, die von 13 Trainern trainiert wur-
den. Die Teilnehmer blieben die 4 Tage in dersel-
ben Gruppe und immer am gleichen Platz. Nur
die Trainer wechselten täglich die Gruppen und
machten mit den Schülern Konditions- und
Technikübungen und sorgten mit kleinen Spie-
len für Spaß und Freude unter den Kindern und
Jugendlichen. Im Anschluss an das Camp war je-
der Teilnehmer eingeladen, sich mit seiner Fami-
lie in Bibis Restaurant zu stärken und wieder zu
Kräften zu kommen. Das nächste Tenniscamp
wird in den Sommerferien vom 27.07.2020 bis
30.07.2020 stattfinden. 
Am Abend bot Steffi Holzmüller ein Intensiv-
training für Erwachsene an, bei dem 44 Tennis-
spieler unterschiedlicher Spielstärken teilnahmen.
So nahmen neben Hobbyspielern auch ambitio-
nierte Mannschaftsspieler sowie Tennisanfänger
teil, die jetzt Mitglied geworden sind. Auch hier
blieben die Teilnehmer in ihren Gruppen und die
10 Trainer wechselten täglich den Platz. Vom
27.07.2020 bis 29.07.2020 wird auch für die Er-
wachsenen wieder ein Intensivtraining angeboten
werden. Genauere Infos werden unter www.ten-
nissce.de veröffentlicht.
Zusätzlich bietet der SC Eching/Tennis seit dem
18.06.2020 wieder den Spielertreff an, zu dem
Tennisbegeisterte aller Spielerstärken eingeladen
sind. Auch Nichtmitglieder sind gegen eine ge-
ringe Gebühr gerne willkommen. 
Außerdem startete die Saison 2020 am
21.06.2020 und es werden bis Anfang August je-
den Samstag und Sonntag Punktspiele der
Echinger Mannschaften auf der Anlage des SC
Eching stattfinden. Gerne ist jeder eingeladen, die
Echinger Tennissportler zu unterstützen. 
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SC Eching bereitete sich 
auf Wiedereinstieg in den 
Sportbetrieb vor
T. v. Wangenheim/ Die Tennisabteilung des SC
Eching war die erste, die den Sportbetrieb wie-
deraufnehmen konnte, und mittlerweile wird auf
den Plätzen wieder fleißig auf- und zurückge-
schlagen. Auch die Volleyballer konnten inzwi-
schen wieder pritschen und schmettern, wenn
auch nur im Freien auf der Beach-Volleyball-An-
lage. Die Schachspieler konnten sich wieder ge-
genseitig mattsetzen, seitdem die Vereinsgast-
stätte wieder geöffnet hatte. Die Abteilung Tanz-
sport ging ganz andere Wege, veranstaltete On-
line-Training oder trainierte im Freien, um sich
auf die kommenden Wettkämpfe, u.a. die Welt-
meisterschaft, vorzubereiten.
Alle anderen Abteilungen, die auf die Sporthallen
angewiesen sind oder für die Übungsstunden im
Freien mit maximal fünf Teilnehmern (inkl.
Übungsleiter/in) keinen Sinn machten, bereite-
ten sich in den Pfingstferien intensiv mit den
Möglichkeiten für den Wiedereinstieg in den
Sport- und Übungsbetrieb ab dem 22. Juni vor.
Ab diesem Datum sollten die Sporthallen der
Gemeinde Eching wieder öffnen. Die Sporthalle
der Realschule dagegen bleibt bis zu den Som-
merferien zu, diese ist dem Landkreis als Schul-
träger unterstellt. 
Voraussetzung für den Wiedereinstieg in den
Sportbetrieb war das Vorliegen eines Hygiene-
konzeptes. Mit der Gemeinde gab es dazu in den
Pfingstferien Gespräche, wie das „Rahmenhygie-
nekonzept Sport“ des Bayerischen Innenministe-
riums umgesetzt werden kann. 
Vieles ist dabei zu beachten und zu bedenken. So
sollen sich z. B. die einzelnen Sportgruppen nicht
treffen, d. h. für jede Halle musste möglichst ein
Ein- und ein separater Ausgang gefunden wer-
den. Neben diesen grundsätzlichen Hygiene-Re-
geln galt es für die einzelnen Abteilungen, die
Umsetzung der spezifischen Anforderungen ih-
rer jeweiligen Sportarten, die von den jeweiligen
Sportfachverbänden vorgegeben worden waren,
sicherzustellen. Die wichtigsten Randbedingun-
gen, die derzeit gelten, sind:

• Die einzelnen Übungseinheiten dürfen in der
Halle zunächst maximal 60 Minuten betragen

• Dusch- und Umkleideräume bleiben bis auf
weiteres gesperrt, nur die Schuhe werden vor
Ort gewechselt

• Beim Betreten der Halle Handdesinfektion
durchführen. Spender wurden von der Ge-
meinde installiert

• Das Abstandsgebot gilt während des Sports,
aber natürlich auch in der Halle und den Vor-
räumen

MALER - FACHBETR I EB
Fassadengestaltung - Innenraumdesign und Altbausanierung

Amselweg 1d . 85386 Eching -Dietersheim
Telefon 089/3191113 . Fax 089/319 57 90 . Mobil 0173/ 985 88 87

E-Mail: maler-hildebrandt@t-online.de . Internet: www.hildebrandt-malerfachbetrieb.de

Mai 2020
Höchststand  2,99/462,08
Tiefststand     3,07/462,00
Größte Niederschlagsmenge 8 ltr, am 23. Mai
Grundwasser-Höchststand: 2. Mai 2020
Grundwasser-Tiefststand: 31. Mai 2020
Niederschlagsmenge Monat Mai 41 ltr.

Verein zur Verbesserung der 
Wohn- und Grundwasserverhältnisse 
im Gemeindebereich Eching e.V.

ning, Parkouring, Sportakrobatik) bis hin zu the-
rapeutisch angehauchten Bewegungseinheiten für
Körper und Seele (z.B. Wirbelsäulengymnastik,
Pilates, Yoga, Qi Gong). Auch das Tanzen kommt
nicht zu kurz (Zumba, Dance 4 Fans). 
Es ist uns dabei ein wichtiges Anliegen, mit ei-
nem möglichst breiten Angebotsspektrum viele
Sportinteressierte anzusprechen und zu begeis-
tern: Frauen und Männer, Buben und Mädels,
Jung und Alt. Unser Anspruch ist es, möglichst
alle Erwartungen zur höchsten Zufriedenheit be-
dienen zu können. 
Dazu brauchen wir aber auch eine entsprechende
Anzahl an kompetenten, ambitionierten Übungs-
leiterInnen und HelferInnen, um auch in Zu-
kunft die Heimat für alle turn- und fitnessbe-
geisterten Kinder, Jugendlichen und Erwachse-
nen in Eching sein zu können.
Wäre das nichts für Dich? Hättest Du nicht Lust,
unser Team zu verstärken? Aktuell engagieren
sich 27 ÜbungsleiterInnen und 13 HelferInnen
in der Betreuung der Sportinteressierten im Rah-
men unseres Kursangebotes. Wir suchen jugend-
liche und erwachsene Sportler, die sich vorstellen
können, sich entsprechend zu engagieren, die sich
entwickeln und ihr Können und Wissen weiter-
geben wollen. Wir suchen helfende Hände auch
in der Elternschaft, die uns bei der Betreuung ih-
rer Sprösslinge in den jeweiligen Stunden unter-
stützen. 
Kurzum, wir suchen Dich. Kontaktadresse für
mehr Informationen:  turnenfitness@sceching.de.
(Bild: SCE)

• Beim Betreten der Halle besteht Maskenpflicht.
Auch wenn während der Übungseinheit die
Halle kurzzeitig verlassen wird, ist ein Mund-
Nasen-Schutz zu tragen

• Jeder Teilnehmer muss sich - zur eventuellen
Nachverfolgung - mit Name und Telefonnum-
mer in eine Liste eintragen. Diese wird auf An-
frage nur den Gesundheitsbehörden zur Verfü-
gung gestellt und ansonsten nach einem Mo-
nat vernichtet.

• Nur kontaktloser Sport ist erlaubt. Hilfestellung
z. B. beim Gerätturnen ist nicht erlaubt

Da für Kindergruppen besonders strenge Anfor-
derungen gelten, können viele der Angebote für
Kinder derzeit noch nicht wieder angeboten wer-
den. Die Verantwortung, die sich aus den Anfor-
derungen ergeben, ist den Übungsleitern schlicht-
weg nicht zumutbar. Umso mehr, wenn sie auf-
grund ihres Alters selbst zur Risikogruppe gehö-
ren. Wir bitten um Verständnis sowohl bei den
Kindern als auch den Eltern. Sobald sich die
Rahmenbedingungen für die Durchführung sich
deutlich verbessern, werden wir auch unser An-
gebot für die Kinder wieder hochfahren

Abteilung Volleyball: 
Neustart Mädchentraining
C. Hirsch/ Mit dem Beginn der Hallensaison im
September gibt es bei der Abteilung Volleyball im
SC Eching ein super Angebot für Volleyball-
Mädchen ab Jahrgang 2010. Die Schwestern Na-
thalie Schieb und Melanie Völk haben sich ent-
schlossen, ihre langjährige Volleyball-Erfahrung
und -Begeisterung an die nächste Generation von
Volleyballerinnen weiter zu geben. Zum Glück
haben beide nicht nur top Volleyball-Know-How,
sondern auch pädagogische Berufe im Gepäck, so
dass die Mädels sicher viel Spaß beim Erlernen
unseres schönen Sports haben werden. Interes-
sierte Mädchen/Eltern melden sich bitte bei me-
lanie@sce-volleyball.de oder nathalie@sce-vol-
leyball.de.

Abt. Turnen & Fitness
Wer hat Lust, ein ambitio-
niertes Team zu bereichern?
H. Heemeyer/ Eching wächst und mit ihm auch
die Zahl sportinteressierter Mitbürger. Dieses In-
teresse auch bedienen zu können, unser Angebot
zu erweitern und noch mehr Übungsstunden an-
zubieten, ist unser Ziel. 
Die Mitgliederzahl unserer Abteilung stieg in den
letzten Jahren auf nahezu 700. Für Jung und Alt
wuchs die Offerte an körperlicher Betätigung aus
der traditionellen Richtung kommend (Gymnas-
tik, Turnen) über Sportarten, die den jeweiligen
Zeitgeist widerspiegeln (z.B. Aerobic, Bodyto-

(Bild: SCE)
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PARTEIEN
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass in die Be-
richterstattung der Parteien nicht redaktionell einge-
griffen wird, und die Artikel ausschließlich die Mei-
nung des Verfassers, resp. seiner Fraktion, wiedergeben.
Antworten richten Sie bitte direkt an die Verfasser. 

CSU
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
nach einer Gemeinderatswahl sind in der konsti-
tuierenden Sitzung des Gemeinderats die Mit-
glieder der Ausschüsse (Finanzen, Bau- Planung-
Umwelt) zu bestellen. Die Fraktionen des Ge-
meinderats sind gemäß dem Größenverhältnis in
den jeweiligen Ausschüssen abzubilden. 
Die Stärke der jeweiligen Fraktionen auf der Ba-
sis der Gemeinderatswahl wird mit der neuen an-
teiligen Zahl der Ausschussmitglieder - nämlich
nur noch neun - nicht korrekt widergespiegelt.
Die CSU-Fraktion wird hier dem Verhältnis nach
zu wenig berücksichtigt! 
Die Ausschüsse Finanzen, Bau- Planung-Um-
welt sind beschließende Ausschüsse und erledi-
gen bzw. entscheiden somit die Ihnen übertrage-
nen Angelegenheiten anstelle des Plenums des
Gemeinderats. Die Aufgaben-bereiche werden in
der Geschäftsordnung festgelegt. Zur Bildung
dieser Ausschüsse gibt es in der Satzung zur Re-
gelung des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts
den expliziten Hinweis, dass Fraktionen und Aus-
schuss-gemeinschaften nach dem Verhältnis ih-
rer Stärke in den Ausschüssen  vertreten sind.
Dazu gibt es ein vorge-gebenes Quoten-/Tei-
lungsverfahren. Lediglich die Anzahl der Aus-
schussmitglieder kann vom Gemeinderat festge-
legt werden. 
In den vergangenen Amtsperioden war die Aus-
schussstärke auf Grund der übertragenen Kom-
petenzen auf 12 Sitze von 24 Räten ausgerichtet.
Die CSU-Fraktion wollte dieses über Jahre be-
währte System beibehalten, weil hier jeweils der
Hälfte der Gemeinderatsmitglieder (12 von 24)
sich einbringen und mitarbeiten könnte.  Herr
BGM Thaler wollte eine Reduzierung der Aus-
schussbesetzung auf acht Mitglieder vornehmen.
Was bedeutet hätte, zwei Sitze jeweils für die
CSU, SPD und Grüne sowie ein Sitz für
BfE/EM und FW. 
Das hätte aber „vermutlich“ nur für eine knappe
Mehrheit von einer Stimme der Thaler-Unter-
stützer gereicht. Um eine breitere Unterstützer-
verbindung zu erhalten, wurde dann auf 9 Sitze

erweitert, was einen zweiten Ausschusssitz für die
Freien Wähler als Ergebnis brachte (Stimmener-
gebnis Gemeinderatswahl 2020 FW 22959 zu
CSU 36776) und somit waren die Freien Wähler
mit dieser Gefälligkeit ins Thaler-Lager überge-
treten. 
Von der CSU-Fraktion wird diese Sitzverteilung
als undemokratisch und nicht fair empfun-
den, weil diese in keiner Weise das Stärke- und
Stimmenverhältnis aus dem Gemeinderat abbil-
det. Auch das Quotenkriterium im Vergleich mit
den Wählerstimmen fällt eindeutig zu Unguns-
ten der CSU aus. Die CSU ist mit 36.776 Wäh-
lerstimmen ganz knapp am siebten Gemeinde-
ratsmandat dran gewesen und erhält gerade mal
zwei Ausschusssitze gleich wie die Freien Wähler
mit 22.959 Wählerstimmen. 
Der Vergleich im Proporz zu den Gemeinderats-
mandaten, sechs der CSU zu vier der FW, spricht
eigentlich für eine demokratischere Lösung, was
mit einer Zehner- oder einer Zwölfer-Besetzung
der Ausschüsse möglich gewesen wäre. Auch ist
es demokratisch und sinnvoll, Ausschüsse ein-
schließlich des Bürgermeisters mit einer ungera-
den Mitgliederzahl   zu installieren, da es ein-
schließlich der Stimme des Bürgermeisters zu
keinem Stimmenpatt kommen kann. 
Wir stufen diese Vorgehensweise als demokra-
tisch sehr grenzwertig ein. Den
Wählerauftrag werden wir aber auch unter diesen
Bedingungen wahrnehmen und das Beste für un-
sere Bürgerinnen und Bürger daraus machen.
Herzliche Grüße
Georg Bartl, CSU-Fraktionssprecher

SPD
Liebe Mitbürger*innen,
der neue Gemeinderat hat sich konstituiert. Na-
türlich hat sich auch bei der Kommunalpolitik die
Corona-Pandemie „eingemischt“ und einiges
durcheinandergewirbelt. Sicht- und spürbar z. B.
durch die vom Bürgermeister erlassene Haus-
haltsperre, der Absage von öffentlichen Veranstal-
tungen oder den Umzug des Rates ins Bürgerhaus.
Dennoch, der Start ist gelungen und der Rat hat
auch gleich auf die neue Lage reagiert. Trotz der
bereits eingetretenen Einnahmeausfälle wird es
keine Einschränkungen bei der gemeindlichen
Unterstützung für die örtlichen Vereine geben. 
Weiterführen muss das neu gewählte Gremium
eine Reihe von „Altlasten“. Zu nennen sind hier
insbesondere die Fertigstellung des Rathauses,

Planung und Bau des Feuerwehrhauses (plus ei-
nes möglichen Gemeindesaals) in Günzenhausen,
den Wiederaufbau der Tennishalle und die Wei-
terentwicklung der diversen Baugebiete. Da wer-
den sicherlich noch manche Sträuße auszufechten
sein. Wir sind guter Hoffnung, dass dies in sach-
licher und respektvoller Weise geschehen wird
und dabei gute Lösungen zustande kommen.
Aktuell wird überfraktionell an einer neuen Ge-
schäftsordnung für den Gemeinderat gearbeitet.
Vollkommen neu für Eching ist dabei der Vor-
schlag, für einzelne Themenbereiche Referenten
zu benennen. Also Ratsmitglieder, die sich inten-
siver noch als die anderen in ihre jeweiligen Re-
feratsgebiete einarbeiten sollen. Unsere Nachbar-
gemeinden Neufahrn und Unterschleißheim
praktizieren das schon seit längerer Zeit.
In Arbeit ist eine Stellplatzsatzung. Zeigten sich
in der jüngeren Vergangenheit im Rahmen der
Beratungen zu den Bauleitplanungen doch oft-
mals nicht unerhebliche Differenzen hinsichtlich
Zahl und Größe der zu fordernden Garagen und
Pkw-Stellplätze. Mit einer neuen Satzung, die
auch Rad-Stellplätze aufnimmt, soll eine grund-
sätzliche Regelung erreicht werden.
Dringend überarbeitet und fortgeschrieben wer-
den muss unser GEP (Gemeindeentwicklungs-
programm). Die letzte Fortschreibung stammt
aus dem Jahre 2003. Seither haben sich nicht nur
die Rahmenbedingungen geändert, auch die Vor-
stellungen darüber, wie die Gemeinde in Zukunft
aufgestellt sein soll, haben sich gewandelt. Da ist,
gemeinsam mit der Bürgerschaft, ein dickes Brett
zu bohren.
Als Dauerthema wird uns der örtliche und über-
örtliche Verkehr beschäftigen. Motorisierter In-
dividualverkehr (fließend und ruhend), ÖPNV
und Radverkehr (auch Fußverkehr) sind in Ein-
klang zu bringen und in Richtung auf eine Ver-
minderung der CO2-Emissionen zu entwickeln.
Wesentliche Elemente der Verkehrsplanung und
-entwicklung unterliegen dabei leider nur bedingt
der gemeindlichen Hoheit. Beispiel: Bei der an-
gestrebten Umgestaltung der Kreuzung Untere
Hauptstraße/Paul-Käsmaier-Straße ist die Auto-
bahndirektion Bauherr.
Ebenfalls langfristig betrachtet werden muss die
Gewerbeentwicklung. Der gegenwärtige Bran-
chenmix mit einem hohen Anteil an Handelsbe-
trieben (+ Logistik) und der negative Pendler-
saldo belegen, dass mehr höher qualifizierte Ar-
beitsplätze anzustreben sind. Gute Arbeit ist ge-
fragt. Wir werden uns darum bemühen.

Ihre SPD-Fraktion

DIE GRÜNEN
Liebe Echinger*innen,
zum zweiten Mal ist die Gemeinde Eching beim
Stadtradeln dabei. Lange haben wir uns dafür ein-
gesetzt, jetzt gehen wir schon in die zweite Runde.
Beim Stadtradeln geht es um Spaß am und beim
Fahrradfahren, aber auch darum, aufmerksam zu
machen auf die Situation der Radfahrenden in
den jeweiligen Orten und in ganz Deutschland.
Im Zeitraum vom 21. Juni bis 11. Juli können
Mitglieder des Kommunalparlaments sowie alle
Bürger*innen und alle Personen, die in Eching ar-
beiten, einem Verein angehören oder eine Schule
besuchen, bei der Kampagne Stadtradeln des
Klima-Bündnisses mitmachen und möglichst
viele Radkilometer sammeln. Dabei sollten die
Radelnden so oft wie möglich das Fahrrad privat
und beruflich nutzen. Wir Grünen nehmen mit
einem Team teil. Gerne können Sie sich uns an-
schließen.
Anmelden kann man sich unter
stadtradeln.de/eching.  Sie können ein eigenes
Team gründen oder einem beitreten.

Lassen Sie Ihre BIO-Tonne von uns reinigen

Bestellen Sie Ihre Marken telefonisch 08165/ 99 73 50
oder per Email: info@steiger-entsorgung.de

Mindestabnahme 5 Stück

Zur Reinigung der Biotonne 
Marke am Tonnengriff befestigen

Georg Steiger GmbH . Freisinger Straße 3b . 85386 Eching 
www.steiger-entsorgung.de

Bestellen Sie Ihre Marken telefonisch 08165 / 908 780-0
oder per E-Mail: info@steiger-entsorgung.de

Mindestabnahme 5 Stück
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Ihr persönlicher Hörtest-Gutschein
Vereinbaren Sie jetzt Ihren Wunsch-Termin für eine  
kostenlose Höranalyse im Wert von 50.- Euro!*

Ich nehme mir Zeit für Sie, in  
ruhiger, ungestörter Umgebung.

Die Ergebnisse fasse ich zusammen 
und bespreche diese mit Ihnen.

Schritt für Schritt überprüfe ich die  
Leistungsfähigkeit Ihres Gehörs.

Bei Bedarf zeige ich Ihnen gerne  
Lösungen für mehr Hörkomfort.

Mein Angebot:
Kostenlose Höranalyse im Wert von

50�€*

* Je Kunde ein Gutschein einlösbar.  
Gültig bis 31. Juli 2020. Eine  

Barauszahlung ist nicht möglich. Gültig  
beim Kauf eines neuen Hörgerätes.

Unsere Ö�nungszeiten: 

Mo. - Fr.: 9.00 - 13.00�Uhr  |  14.00 - 18.00�Uhr 
Di.:  9.00 - 13.00�Uhr  
 nachmittags Termine für Hausbesuche 
Sa.:  nach Vereinbarung

Heidestraße 1  |  85386 Eching
    0 89 . 31 88 36 59

    info@diehoerwelt-eching.de
www.diehoerwelt-eching.de

Schenken Sie mir als erfahrener  
Hörakustikmeisterin Ihr Vertrauen  
und profitieren Sie von einer  
individuellen Betreuung, modernster  
Anpass-Technik für hochwertige  
Marken-Hörsysteme sowie einer  
umfassenden Nachbetreuung.

Große  
Neuerö�nung:
Gutes Hören für Eching!

Sina Thalhofer  
Hörakustikmeisterin
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Kontaktieren sie uns also gerne unter:
info@gruene-eching.de
Bündnis 90/Die Grünen Eching

BÜRGER FÜR ECHING
Liebe Leserinnen und Leser,
unser Verein Bürger für Eching e. V. wurde im
Mai 2010 gegründet und besteht nun seit 10 Jah-
ren. Leider können wir das Jubiläum Corona-be-
dingt nicht feiern.
Vor 10 Jahren hat uns die aufkommende Diskus-
sion um den Bau einer Therme am Hollerner See
zusammengebracht. Keine der damals vorhande-
nen Parteien hat sich u. E. mit den aufkommen-
den Bedenken und Ängsten der Anwohner aus-
einandergesetzt. Weil wir das Großprojekt und
dessen Auswirkungen auf die Lebensqualität ver-
hindern und eine umfassende Information und
Beteiligung der Bürger erreichen wollten, haben
wir uns zusammengetan und eine parteiunabhän-
gige Gruppierung gegründet.
Seit 2014 sind wir im Gemeinderat und in den
Ausschüssen vertreten. Es war anfangs schwer, dort
als „Neue“ Fuß zu fassen und anerkannt zu wer-
den. Der Zuspruch der Bürger hat uns aber immer
wieder gezeigt, dass wir auf dem richtigen Weg
sind. In der Gemeindepolitik haben Partei- und
Fraktionszwang keinen Platz, es muss immer um
das Wohl der Gemeinde und ihrer Bürger gehen.
Bei der konstituierenden Sitzung des neuen Ge-
meinderats Anfang Mai 2020 konnten wir einen
großen Erfolg verbuchen: Michaela Holzer
(Fraktion BfE/EM/ödp) wurde in den Zweck-
verband Hollerner See berufen. Eine Anerken-
nung für unseren stetigen Einsatz zum Erhalt ei-
nes naturnahen Seegeländes.
Wir freuen uns auch, dass wir seit 2012 zusam-
men mit Gruppierungen und Bürgerinitiativen
aus Eching und Unterschleißheim das Hollerner
Seefest ausrichten dürfen. Und vor allem, dass un-
ser Protest gegen ein Großprojekt am Hollerner
See erfolgreich war! 
Leider müssen wir wegen der Corona-Ein-
schränkungen das diesjährige Seefest, das am 11.

Juli stattfinden hätte sollen, absagen. Aufgrund
der Unsicherheit in Bezug auf Veranstaltungsge-
nehmigungen sowie schwierig einzuhaltender
Hygienekonzepte bleibt uns keine andere Wahl.
In der ersten Bau-, Planungs- und Umweltaus-
schusssitzung am 12.05.2020 wurde über die
Parksituation vor dem sanierten Rathaus beraten
und entschieden. Das Ergebnis lautet: Auf eine
Errichtung von Parkplätzen entlang der Unteren
Hauptstraße wird verzichtet. Für die Ablehnung
der Parkplätze gibt es aus unserer Sicht mehrere
Gründe. Nach der gemeindlichen Stellplatzsat-
zung sind genügend Stellplätze in der Tiefgarage
unter dem Bürgerplatz vorhanden. Somit ist den
gesetzlichen Vorschriften genüge getan. Viel
wichtiger ist uns der Aspekt der Sicherheit.
Durch die Längsparker und die gegenüber lie-
genden Schrägparker entstehen gefährliche Ran-
giersituationen und der Verkehrsfluss auf der stark
befahrenen Unteren Hauptstraße wird zusätzlich
gestört. Des Weiteren waren dort zwei Behinder-
tenparkplätze geplant. Wir können uns schlecht
vorstellen, dass mobilitätseingeschränkte Mitbür-
ger*innen dort gefahrlos aus- und einsteigen kön-
nen. Diese parken in der Tiefgarage neben dem
Aufzug sicherer und komfortabler. Durch den
Wegfall der Parkplätze kommt dem Fuß- und
Radverkehr mehr Platz zugute. 
Michaela Holzer, Manfred Wutz

FDP
Liebe Echinger Bürger,
in meinem letzten Monatsbericht habe ich Ihnen
die Zusammensetzung des BPU- und Hauptaus-
schusses in Bezug auf die Parteien und Gruppie-
rungen dargestellt. Gleichfalls die Besetzung der
Zweckverbände. Da die FDP nur im Gemeinde-
rat Sitz und Stimme hat, hoffe ich, dass in den
beiden beschließenden Ausschüssen, dem BPU-
Ausschuss und dem Haupt- und Finanzaus-
schuss, nur die wichtigen, der derzeitigen finan-
ziellen Lage entsprechenden Themen auf die Ta-
gesordnung kommen und keine Wunschvorstel-
lungen der Parteien und einzelnen Gruppierun-
gen. 
Positiv zu beurteilen ist der Entschluss der Ver-
waltung, einen externen Erschließungsträger für
die anstehenden Echinger Baugebiete einzuset-
zen. Für die „Östliche Böhmerwaldstraße“, das
Baugebiet „Eching-West“ und das Baugebiet
„Dietersheim Süd-Ost“. Die im Gemeinderat
durch den Geschäftsführer Rüger der Erschlie-
ßungsfirma KFB Baumanagement GmbH be-
richteten Ergebnisse haben gezeigt, dass nicht
unerhebliche Kosten in allen Baugebieten erzielt
werden können: Im Baugebiet „Böhmerwald-
straße“ um ca. € 550.000, im Baugebiet „Eching-
West“ um ca. € 107.000 und „Dietersheim Süd-
Ost“ ca. € 2.000,000. 
Ein Kommentar über den Wegfall der wenigen
Längsparkplätze vor dem Rathaus, die bereits be-
schlossen waren, ist sinnlos, denn die derzeitige
Zusammensetzung des Gemeinderates wird uns
in Zukunft noch mehrere solcher unlogischen,
sinnlosen Entscheidungen bescheren. Die Grü-
nen und die SPD folgen zukunftsorientierten
Ideen, d. h. mehr alternative Mobilität. Auch soll-
ten wir die Bauvorgaben dahin gehend ändern,
indem wir die Dachformen von Ein- und Zwei-
familienhäusern frei geben, um auch die Mög-
lichkeit der Nutzung des Dachgeschosses für eine
Einliegerwohnung zu ermöglichen. Das bedeutet
dann für den Hauseigentümer eine sinnvolle
Mietmehreinnahme (was zu einer besseren Fi-
nanzierung des Hausbaus dienen soll/kann, was
aber auch zu einem Problem bei dem „Fahrzeug-
Stellplatzschlüssel“ in diesen Baugebieten führt). 
Aktuell und nicht minder uninteressant ist die

JANSEN
HAUSTECHNIK
JANSEN
HAUSTECHNIK

85386 Eching .   Tel. 089/319 15 58 .  Fax: 089 / 319 57 02
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Ihr Fachmann vor Ort!

...mehr als Bad und Heizung!

über 30 Jahre 
im Dienste 

unserer Kunden!

Auf allen Ebenen rückt das Rad als Verkehrsmit-
tel immer mehr in den Fokus. Es gibt neue Re-
geln und Schilder in der Straßenverkehrsordnung
und auch in Eching nimmt das Thema immer
mehr Schwung auf.
Viele Projekte, von denen wir in der Vergangen-
heit berichtet hatten, sind auf den Weg gebracht
und befinden sich in Ausführung. Die neuen Fahr-
radständer am S-Bahnhof sind bereits durch den
Rat beauftragt worden. Die Stellplatzsatzung be-
findet sich auch auf einem guten Weg, so dass eine
Neufassung noch dieses Jahr funktionieren kann.
Auch die erste Fahrradstraße entlang der Bahn
Richtung Eching-Ost ist nun auf dem Weg ge-
bracht und die sehr hartnäckige Ampelschaltung
am Autobahnzubringer wird demnächst umpro-
grammiert.
Hier zeigt sich: Wir haben immer für Verbesse-
rungen für das Radfahren gearbeitet und können
jetzt langsam immer mehr Erfolge verbuchen.
Dennoch gibt es noch viele Stellen, die verbesse-
rungswürdig sind. Von engagierten Bürger*innen
und der Ortsgruppe des ADFCs haben wir Hin-
weise auf viele kleine Missstände zugesendet be-
kommen. Für diese Informationen möchten wir
uns bedanken, denn diese Arbeit ist unglaublich
wertvoll für uns. Nur wenn wir von solchen Stel-
len erfahren, können wir uns darum kümmern, sie
zu verbessern. 
Wir bitten Sie deswegen, uns gerne über alle Orte
zu informieren, die verändert oder verbessert wer-
den sollen. Wir haben einen langen Atem und
werden durch ihr Feedback angespornt, ihn beizu-
behalten, damit wir in naher Zukunft von einem
fahrradfreundlichen Eching sprechen können.
Trotz Corona gibt es auch kleinere Touren, bei
denen Sie gerne mitmachen können:
• 28. Juni: Mit einer kleinen Radtour durch den

Landkreissüden wollen wir den Zustand unse-
res Radwegenetzes selbst erfahren. Informatio-
nen zu Start und Uhrzeit folgen.

• 3. Juli, 15:30 Uhr, Bürgerplatz: Staffelfahrt der
Nordallianz mit unserem Bürgermeister Sebas-
tian Thaler, unserem Landtagsabgeordneten Jo-
hannes Becher sowie unserem Radbeauftragten
und 3. Bürgermeister Leon Eckert
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DIETERSHEIM

Erarbeitung einer neuen Geschäftsordnung für
den Gemeinderat, die bestimmt von der neuen
Mehrheit im Gemeinderat diktiert und geneh-
migt werden wird. Was allerdings, obwohl dazu
Hinweise ersichtlich sind, nicht eingebracht und
verabschiedet werden sollte, ist eine Initiative, die
den Bürgern neben dem Gemeinderat Rechte
und Pflichten einräumen/eingestehen, die Auf-
gabe des Gemeinderates sind. Der Gemeinderat
ist von den Bürgern Echings gewählt. Der Ge-
meinderat kennt und weiß um die aktuellen und
kommenden Probleme, die Eching und seine
Entwicklung betreffen. Die Mitglieder des Ge-
meinderates sind die gewählten und damit auto-
risierten Ansprechpartner für alle Bürger - auch
für die Nichtwähler der letzten Kommunalwahl.
Erst wenn der Bürger feststellen wird/muss, dass
seine berechtigten und/oder unberechtigten Inte-
ressen nicht gehört werden, gibt es viele Mög-
lichkeiten der Veröffentlichung. Aber diesen Weg
durch zusätzliche Bürgerversammlungen zu er-
reichen, ist nicht basisdemokratisch, sondern zeigt
mehr den Mangel oder eine Schwäche gegenüber
dem gewählten Gemeinderat. 
Da ich jetzt nach langer, langer Zeit, endlich - als
gewählter Gemeinderat - den aktuellen Haushalt
bekommen habe, obwohl er jedem interessierten
Bürger - nach Auskunft des Landratsamtes - zu-
steht, sage ich „Danke“ und bitte die Bürger, die
Interesse an Informationen daraus benötigen, sich
bei mir zur melden.
Heinz Müller-Saala

ECHINGER MITTE
Liebe Echingerinnen und Echinger, 
nach der Wahl und nach dem Einstieg in die neue
Legislaturperiode haben wir uns etwas Ruhe ge-
gönnt. Deshalb heute erst wieder der Bericht der
Echinger Mitte für Sie.
Corona hält uns weiter fest im Griff. Die Krise
lehrt uns aber auch, dass das Leben für alle end-
lich ist und wir nur gemeinsam als Gesellschaft
weiterkommen. Wie können wir alle miteinander
Teil einer Gesellschaft sein und an den Lösungen
mitwirken? 
Grundlagen einer Gesellschaft sind auf politi-
scher Ebene unsere demokratische Ordnung, die
wir ständig weiterentwickeln müssen, und auf
"banaler" Ebene die gegenseitige Wertschätzung,
Höflichkeit und ein respektvoller Umgang mitei-
nander. Was einfach klingt, sind aber elementare
Wirkgrundsätze einer Gesellschaft. 
Auf gegenseitiger Wertschätzung und respektvol-
lem Umgang basieren unsere Demokratie und alle
demokratischen Prozesse. Hass und Wut bringen
uns nicht weiter. Sie zeigen uns nur auf, dass wir
in uns bestimmte Dinge noch nicht gelöst und
verarbeitet haben. Wir müssen uns um die Reali-
sierung der vorhandenen Lösungsansätze, insbe-
sondere weiterhin in der Umwelt, kümmern. 
Am Ende ist wichtig, dass der Großteil unserer
Fixkosten uns nicht belastet, wir zum Beispiel un-
sere eigene Energie als Einzelperson oder Gesell-
schaft produzieren können, entsprechend die
Nahrung und wir alle ein gesichertes Dach über
dem Kopf haben. Die Wege dahin sind vielfältig. 
Wir können in der aktuellen Situation aber nur
erkennen, dass immer wieder sehr große Vermö-
gen von mehreren Millionen Euro vorhanden
sind, andere aber am Hungertuch nagen, die
Miete nicht mehr bezahlen können oder andere
einfache Dinge nicht. Das vorhandene, eigentlich
nicht benötigte Geld könnte viel wirksamer sein,
wenn es wieder zurück in den Kreislauf käme, da-
mit viele Menschen von Ängsten befreit und uns
allen ein halbwegs sorgenfreies Leben bereitet
wird. Heute, am 9. Juni 2020, meldete die Süd-
deutsche Zeitung, dass die Auslandsumsätze der
deutschen Wirtschaft (Exporte) um 30 % einge-

Gottesdienst unter freiem Himmel
G. Schmid/ Passend zum
Fest, fand der Gottesdienst zu
Christi Himmelfahrt unter
freiem Himmel bei strahlen-
dem Sonnenschein statt.
Nach der dreimonatigen „Co-
rona-Pause“  war die Freude
unter den Gläubigen zu spü-
ren, wieder gemeinsam Got-
tesdienst zu feiern. 
In seiner Begrüßung freute
sich Pater Marek, dass auch in
Dietersheim wieder eine Feier
der Eucharistie möglich ist.
Der Ort vor dem Kindergar-
ten sei für uns als Kinder Got-
tes zudem noch sehr stimmig.
Pater Marek betonte in seiner
Ansprache besonders das
Versprechen Jesu, immer für
uns da zu sein, und dass dieses Versprechen auch jetzt in der Corona-Zeit für uns besonders wichtig
sei. Zum Schluss wurden die Gläubigen noch mit einem festlichen Segen verabschiedet.  (Bild: G.
Schmid) 

brochen sind. Geldströme werden uns also aus dem Ausland nicht mehr beglücken, wir werden mehr
und mehr in Deutschland selbst uns um die notwendigen Dinge kümmern müssen.
Wir brauchen keine Angst haben. Unsere Nation steht nicht wie nach dem Zweiten Weltkrieg mit zer-
störten Häusern und einer zerstörten Wirtschaft da. Wir haben genug Platz zum Wohnen und alle
Ressourcen, um uns selbst zu ernähren und uns mit Energie zu versorgen. Welches Problem haben wir
tatsächlich? Die Insolvenz eines Unternehmens ist ein rein bilanzielles Ereignis und kein tatsächliches.
Denn: Das Firmengelände ist immer noch da und auch die Maschinen. Es darf jetzt nur ein anderer
das Firmengelände und die Maschinen als Eigentümer nutzen. Das ist der einzige Unterschied. 
Halten wir in unserem Denken daher nicht an alten Vorstellungen fest, sondern versuchen, ein neues
Haus unserer Gesellschaft zu entwerfen, in dem wir alle einen Platz in Sicherheit und Würde finden.
Nicht gegeneinander, sondern immer miteinander!
Für unsere Gemeinde gilt das gleiche Rezept. Ich wünsche mir, dass wir alle diese Gemeinschaft füh-
len und leben - mit Achtsamkeit und gegenseitiger Wertschätzung helfen wir uns gegenseitig.

Ihr  Bertram Böhm, Gemeinderat, 
Vorsitzender der Echinger Mitte,  RA.Boehm@t-online.de 
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Wie Bäume, Knetseife und Zuhören Zusammenhalt schaffen – 
Johanniter-Kinderhaus Dietersheim hält Kontakt während Corona
T. Luster/ Seit März 2020 sorgt Corona für viele Herausforderungen. Erst recht seit der Schließung
von Schulen und Kitas. Eine Welt im Ausnahmezustand. Eine Situation, in die wir uns alle einfinden
mussten. Eltern, die Job und Kinder unter einen Hut bringen müssen; Kinder, die die Welt nicht mehr
verstehen - keine Schule, keine Kita, keine Freunde treffen. Auch für das pädagogische Personal im Jo-
hanniter-Kinderhaus Dietersheim war es neu: Das Kinderhaus völlig leer und still zu erleben, kein
Kinderlachen zu hören, keine Kuscheleinheiten verteilen, keine Streitigkeiten schlichten und so viel
mehr.
In Phasen von Ungewissheit hilft ein Blick nach vorne. Chancen und Möglichkeiten erkennen und po-
sitiv denken - das Bestmögliche herausholen. So rauchten unsere Köpfe in den Teammeetings, wie
wir den Kontakt lebendig, bunt, echt und datenschutzkonform zu Ihnen, liebe Eltern, und Euch, liebe
Kinder, aufrechterhalten könnten. 
Eine Mail für die Großen, unsere Hortkinder, ist schön. Gespickt mit Bastelideen und Rezepten und
auch für die Eltern umsetzbar. Für die ganz Kleinen musste etwas anderes her: Videoanrufe. Sich nicht
nur hören, sondern auch sehen. Das war ein Volltreffer. Da gingen die Herzen auf beiden Seiten auf. 
Zwei Bäume am Bischof-Anno-Platz 1 des Kinderhauses zogen die Aufmerksamheit auf sich. Ge-

85376 Massenhausen¨¨
Mobil 0178-498 05 34      Fax 08165-6476 555
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ECHING AKTUELL

GÜNZENHAUSEN

Jubilare können sich freuen
Christiane Glaeser/ Anstelle der bisherigen Präsente bei besonderen Eh-
rungen und Jubiläen vergibt die Gemeinde Eching künftig Geschenkgut-
scheine, die bei teilnehmenden Geschäften vor Ort eingelöst werden kön-
nen, um sich einen persönlichen Wunsch zu erfüllen. 
Bei diesen Betrieben werden die Gutscheine akzeptiert: Arte und Mobile,
Bäckerei Hermann, Bäckerei/Café Ratschillers, Bibis Restaurant/Tennis-
heim, Brillen-Galerie, Bürgerhaus Eching, Café Central, Coiffeur Marketa,
Dimis Café/Bar/Restaurant, Dorfladen Prinzbach, Echinger Hof, Eho-
Apotheke, Feinkost Bacher, Form und Spiel, Gärtnerei Brandmeier, Götz-
Apotheke, Haarschneiderei Klaudia Schumann, Hairlich & Creativ Katja
Krämer, Hotel & Restaurant Olymp, Metzgerei Malik, Niki Optik, Res-
taurant San Remo, St. Georg Apotheke, VHS Eching. 
Eine schöne Idee, die gleichzeitig den regionalen Handel unterstützt.

Umweltverschmutzer
Irene Nadler/ Regelmäßig wird hier an der Geschwister-Scholl-Straße ne-
ben dem Müllcontainer illegal Müll und sogar Sperrmüll entsorgt. Hier
kann man sehen, dass sogar Aufschriften zum Umweltschutz nichts nützen.
Sind das Analphabeten oder ignorante oder vermutlich faule Mitbürger
oder alles zusammen, die diese Umweltsünden begehen? Leider sind sie
nicht nur an dieser Stelle tätig, man kann dies fast an allen Containerplät-
zen in der Gemeinde sehen. 
Nochmals die Bitte an alle Abfallsünder: Der Wertstoffhof in Eching ist an
4 Tagen in der Woche offen. Man kann fast alles umsonst abgeben. Bitte
denken sie daran, dass diese gedankenlose, rücksichtslose und unverschämte
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Gottesdienste zu Corona-Zeiten
M. Kranz/ Seit 12. Mai dürfen wieder öffentliche Gottesdienste gefeiert
werden. Auch in der Kirchenstiftung St. Laurentius Günzenhausen werden
wie vor der Krise Gottesdienste abgehalten. 
Dass das öffentliche Leben – und damit auch die kirchlichen Feste – einmal
zum Stillstand kommen würden, das haben wohl bis Mitte März die meisten
Menschen nicht für möglich gehalten. Mit dem plötzlichen „Einfrieren“ des
öffentlichen Lebens fiel für viele Gläubige eine soziale Komponente weg,
nämlich der sonntägliche Gottesdienst. Denn da hat man sich getroffen, ge-
meinsam gefeiert, nach dem Gottesdienst noch Neuigkeiten ausgetauscht,
bevor man wieder nach Hause ging.
Alle mussten sich nun Gedanken machen, wie wichtig ist mir/uns eigentlich
der Sonntagsgottesdienst? In Anbetracht des anstehenden Osterfestes eine
zusätzliche Herausforderung. Keine Palmbuschen, keine Osterkerze, keine
Speisenweihe und kein Osterfrühstück. 
Aus der Not geboren, wurden dann die Palmbuschen von Familie Wildgru-
ber gebunden, von Prof. Wollbold gesegnet und zum Abholen gegen eine
Spende vor der Kirche ausgelegt. Auch für die Weihe der Osterkörbe fand
sich eine Lösung: Alle, die einen geweihten Osterkorb haben wollten, brach-

schmückt mit bunten Bändern, die herrlich im Winde wehen, an deren En-
den Herzen und Gewitterwolken hängen: Ein "Herz- und ein Motzbaum".
Jeder der mochte, durfte seine Gedanken zu Papier bringen, sich den Balast
von der Seele schreiben. Zudem lesen, was Freunde beschäftigt, und erfah-
ren, dass sich geteiltes Leid halbiert; geteilte Freude aber verdoppelt. 
Mutter- und Vatertag liegt schon eine Weile hinter uns. Gemeinsam mit
den Kindern, die während der Notbetreuung in die Kita durften, pflückten
wir Flieder für den Sirup für die Papas und kneteten die Knetseife (mit der
Händewaschen wirklich Spaß macht) als Geschenk für die Mamas. Beim
Abholen der Kleinigkeiten genossen Eltern, Kinder und wir, das pädagogi-
sche Personal, den Austausch. Wenige Worte mit großer Wirkung. Manch-
mal reichen eben die kleinen Dinge, wie zuhören und mitfühlen. Die Wo-
chen vergingen, die Auflagen von oben wurden gelockert und so durften
nach und nach wieder Kinder in unser Kinderhaus - es mit Leben und La-
chen füllen! 
Wir blicken nach vorne, schicken allen Kraft, die es derzeit brauchen, und
freuen uns, wenn endlich alle Kinder wieder da sind und unser aller Alltag
wieder ein echter Alltag ist.                                                            

ten die Körbe am Karsamstag Vormittag in die Kirche. Dort segnete sie Prof.
Wollbold. Danach konnten die Körbe wieder abgeholt werden. 
Die Sonntage in der Osterzeit, in denen kein Gottesdienst stattfand, hat
wohl jeder auf seine Weise verbracht. Ausschlafen, eine Andacht mit der
Familie, ein Gottesdienst via Livestream oder im Fernsehen – da mussten
alle ihren eigenen Weg finden. Angebote gab es sicherlich viele, diese zu fil-
tern bzw. zu finden, war zum Teil eine Herausforderung. 
Neun Sonntage zogen ins Land, ehe die Beschränkungen soweit gelockert
wurden, dass auch das kirchliche Leben wieder aufgenommen werden
durfte. Natürlich mit Hygienekonzept und Abständen. Damit begannen
auch Diskussionen bezüglich der Umsetzbarkeit: In der Kirche oder im
Freien, mit oder ohne Anmeldung, wie können alle Anforderungen erfüllt
und umgesetzt werden? Ein langsames Herantasten durch Gedankenspiele
und Ausprobieren erfolgte.
Wir in Günzenhausen haben uns letztlich für den Gottesdienst im Freien
entschieden, da hier aktuell 50 Personen zusammenkommen dürfen. Der
Gottesdienst im Freien wird von den Leuten sehr gut angenommen. Be-
reits nach dem ersten Durchlauf, den Prof. Wollbold zusammen mit Mes-
ner Martin Wildgruber gemeinsam stemmte, konnte die nächste Messe mit
Ministranten, deren Aufgabengebiete momentan zwar sehr dezimiert sind,
und Volksgesang, angestimmt durch unseren Organisten Herrn Schmidt,
stattfinden. Auf diese Weise konnte dann auch Pfingsten sehr würdig und
für alle Gottesdienstbesucher freudig und vom Geist des Herrn erfüllt ge-
feiert werden.
Da der Gottesdienst in Günzenhausen sehr gut angenommen wird, hoffen
wir, dass bei den nächsten Lockerungen die Anzahl der Gottesdienstbesu-
cher im Freien auf 100 Personen erhöht wird, damit wir auch weiterhin ge-
meinsam feiern können, ohne Gläubige abweisen zu müssen. 
(Bild: M. Wildgruber)



Überlastete Mütter
Gert Fiedler/ Kürzlich erklärten meine Enkel, Mama sei überaus erfreut
gewesen, dass sie wieder in die Schule könnten. Sie waren nicht dieser Mei-
nung. Und wenn man sich mit anderen leidgeprüften Corona-Müttern un-
terhält, hört man unisono von den gleichen Problemen: Hausfrau, Lehre-
rin, Putzfrau, Köchin, Kinderbetreuerin und noch einige andere eingefor-
derte Berufe. 
In diesem Zusammenhang erklärte man mir, dass wir alle auf höchstem Ni-
veau jammern würden. "Sieh dir doch mal Alleinerziehende mit Kindern
an", oder noch schlimmer die in der Waschküche stehende, heimarbeitende
Mutter früherer Jahre. Schon richtig: außerhalb des Blickfeldes. 
Noch schwieriger wird es allerdings bei der Betreuung von Asylbewerber-
Kindern. Endlich dürften sie in eine Schule, unterrichtet werden, wären an-
gekommen. Schon mussten sie wieder nach Hause, in den einen Raum mit
Geschwisterkindern und der Mutter. Fünf Personen auf engstem Raum,
quasi im Badezimmer, Mathematik lernen, Deutsch pauken und Englisch. 

“CORONA”

•  Krankengymnastik

•  KG neurophysiologisch - Bobath

• Manuelle Therapie

•  Osteopathie

•  Krankengymnastik  
am Gerät

•  Krankengymnastik  
auf neurophysiologischer  
Grundlage - PNF

•  Schlingentischbehandlung,  
Extension

•  Wärmepackung, Naturmoor,  
Fango, Rotlicht

•  Elektrotherapie, Ultraschall

•  Kälte-, Eisanwendung

•  Massage

•  Unterwassermassage,  
Stangerbad, Zellenbad

•  Lymphdrainage

•  Sportphysiotherapie  
DSB/BAL-Lizenz

•  Sauerstofftherapie / -kur  
nach Prof. von Ardenne

•  KG im Bewegungsbad 32°C

•  Wirbelsäulenstabilisation

•  Med. Trainingstherapie

Praxis für Physiotherapie und  
Rehabilitation • Osteopathie 
Sportphysiotherapie

Jakob Setzwein B. Sc.

im ASZ 
Bahnhofstr. 4
85386 Eching

Telefon (089) 319 66 00
Telefax  (089) 37 00 06 16 
Termine nach Vereinbarung
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LESERBRIEFE
Betr.: Briaf vom Xare in Heft 05
Grias Good Herr Ohnehirnbeiß,
i hob recht a Gaudi mit eanam offana Briaf "Virus" ghobt. I dad mi frein,
wennds ihr sowas moi wiada bringts. 
Grüße aus Dietersheim
Peter Huber

Betr.: „Parkraumbewirtschaftungszone‚
Bahnhofstraße Nord‘ fertiggestellt“ in Heft 05
Guten Tag, 
in der aktuellen Ausgabe war ein Artikel zur Parkraum-Bewirtschaftung
„Bahnhofstraße Nord“ enthalten.
Das klingt gut für die Bewohner dort, ist aber bei der Parksituation eher ein
Schildbürger-Streich. Seit langem ist bekannt, dass die Tiefgarage unter
dem Bürgerplatz für die Dauer eines Jahres saniert wird. Viele Anwohner
der Bahnhofstraße Süd hatten dort einen (bezahlten) Stellplatz.
Trotz der bekannten Tatsache, dass die Tiefgaragenplätze wegfallen, wurde
von der Gemeinde nur der Parkraum Nord verplant. Es entsteht der Ein-
druck, dass die Bewohner an der Bahnhofstraße Süd schlechtere Bürger sind,
denn die haben keine Anwohnerparkplätze ausgewiesen bekommen. Dort
herrscht jetzt Chaos, denn die Anwohner finden keine freien Parkplätze
mehr.
Es wäre schön, wenn sich die zuständige Behörde schnell darum kümmern
würde, in diesem Bereich Ordnung zu schaffen.
Mfg Peter Mayr

Müllentsorgung nicht nur
viele Mitbürger ärgert,
auch die Leute vom Bau-
hof haben zusätzliche Ar-
beit mit der Entsorgung
dieser Müllhaufen -  und
sie, lieber Müllsünder,
möchten doch auch nicht
den Dreck von anderen
bei ihrer Wohnung liegen
haben. 
(Bild: W. Skiebe)



Meisterbetrieb M. Illenseher
‚ Verkauf  ‚ Reparatur + Service
‚ Telefonanlagen ‚ Satellitenempfang
‚ xDSL / VoiP ‚ Video Überwachung
Roßbergerstr. 1a · 85386 Eching  · Telefon 0 89/3 19 59 56  
E-Mail: info@iq-Illenseher.de  ·  Web: www.iq-Illenseher.de

Hifi . TV . Video . Telefon Seit
Jahren

Ihr Meisterbetrieb!
30

Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Notarzt / Rettungsdienst 112
Ärtzlicher Bereitschaftsdienst 

116 117
Am Wochenende Fr. 18 - Mo. 8 Uhr, an Feierta-
gen am Vorabend ab 18 Uhr bis darauffolgenden
Tag bis 8 Uhr

Notfalldienst der Zahnärzte 
Juni/Juli 2020

27./26.6. Dr. Sören Ortel 
Grünecker Str. 1, 85375 Neufahrn
Tel. 08165 / 4243

4./5.7. Johannes Öttl 
Von-Behring-Str. 5, Allershausen
Tel. 08166 / 68120

11./12. Irene Pracht 
Bürgermeister-Neumeyer-Str. 4, 
Allershausen  Tel . 08166 / 9958611

18./19. Olaf Prinz 
Weingraben 1, 85368 Moosburg
Tel. 08761 / 1277

25./26. Dr. Bodo Stuhlmann 
Obere Hauptstr. 59, 85354 Freising
Tel. 08161 / 534950

Der zahnärztliche Notfalldienst gilt von 10.00 -
12.00 und 18.00 - 19.00 Uhr.  In dieser Zeit muß
der Zahnarzt in der Praxis anwesend sein. Aus-
serhalb dieser Sprechzeiten besteht für den Not-
fallarzt Ruf- und Behandlungsbereitschaft.

Notfalldienst  der Apotheken
Die diensthabende Apotheke erfahren sie über
die Rettungsleitstelle Telefonnummer

0800-0022833
(gebührenfrei vom Festnetz)

Sie können sie aber auch am Aushang der Apotheken ersehen
oder über den Anrufbeantworter der   Götz-Apotheke Eching 

erfragen,Tel. 089/ 3192119, und im Internet  unter 
www.aponet.de/notdienst

Für Eching ist die Rettungsleitstelle Erding zuständig

ÄRZTEKALENDER

PREISgekrönt!

Angebot nur solange Vorrat reicht
(Farbabweichungen drucktechnisch bedingt)

  
statt 7,49 EUR
(Preisempfehlung des Herstellers)

Bewerbungsmappen  
„Special „
3er -Set 4.99 

PREIS
gekrönt!

5.99
statt 7.99 EUR
(Preisempfehlung des Herstellers)

Collegeblöcke 

Oxford A4
3er Set

   

   

Schule   -   Büro   -   Geschenke
Bahnhofstr. 15    . 85386 Eching  .   % 089/379 07 80
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7.30 - 18.00 Uhr durchgehend, Sa: 7.30 - 12.30 Uhr

Papeterie Diegel
Angebote des Monats!

gen Backpackerin im Kreuz. In Zeiten der Co-
rona-Beschränkungen, in Zeiten des hochgelob-
ten HomeOffices, nimmt die Außenbelastung ab. 
In Normalzeiten war die Stimmung schon am
Sonntagabend nicht die beste. Kommt es doch
Montagmorgen möglicherweise zu einer Ausei-
nandersetzung mit dem aufstrebenden Kollegen,
dem nörgelnden Gegenüber und, noch schlim-
mer, mit dem fordernden Vorgesetzten. Meinem
Boss hab ich im Urlaub manchmal den Weißen
Hai an den Hals gewünscht. 
Und jetzt? Auf einmal HomeOffice. Wie wun-
dervoll! Die Daten aus dem Computer maulen
nicht, sie sind halt da und werden bearbeitet. Es
stinkt nicht, die Fenster kann ich öffnen, wann
ich mag, muss mich nicht zuerst rückversichern,
obs nicht zieht und den empfindlichen Rücken
einer Kollegin schmerzt. Ein schöner Platz, den
ich jetzt habe, denkt sich da der Zuhausgeblie-
bene. 
Und - auch ganz wichtig - ich kann mich im
Schlabber-T-Shirt vor die Kiste setzen, der An-
zug kann im Schrank bleiben, die geputzten
Schuhe im Schuhschrank. Um die Kinder küm-
mert sich ja die treusorgende Ehefrau, auch ums
Essen. Pünktlich, natürlich. Man will ja seinen
Rhythmus beibehalten. Die Telefonkonferenz
braucht auch kein besonderes Outfit, die Haus-
schlappen sieht ja niemand. 
Ist es also tatsächlich so, dass das HomeOffice die
Spannung, die Eloquenz, die Beweglichkeit ein-
schlafen lässt? Schadet also das Zuhause-Arbei-
ten? Nein, brüllen die Wirtschaftler, es bringt
doch Vorteile. Die öffentlichen Verkehrsmittel

Homeschooling wäre das Zauberwort, verkündet
ex cathedra der Herr Minister. Immerhin hat man
dort 150 € für einen Zuschuss zu einem Laptop
freigemacht, wenn auch die Flüchtlingsmutter
sich nur unzureichend innerhalb der deutschen
Sprache bewegen kann. Denn diese Geräte sind
um diesen Preis nur schwer zu bekommen. 
Fragen Sie mal, wie man das technische Gerät
einschaltet, man die Programme auf einem, viel-
leicht auch nur von der Schule geliehen, Laptop
bedient. Hinzu kommt, dass auch nicht alle Leh-
rer vom (Computer-)Geist der neuen Zeit beseelt
sind. 
Betreuern wird der Zugang zu den Flüchtlings-
unterkünften verwehrt, wenn vielleicht auch aus
nachvollziehbaren Gründen, jedenfalls ist die
Kinderbetreuung ausgesetzt. Schauen Sie mal ein
klein wenig nur in die Zukunft: Bei der Unter-
bringung von Fleischfabrik-Arbeitern ist man
erst spät darauf aufmerksam gemacht worden,
dass sich hier ein Problemfall auftut, im Fall der
dunkelhäutigen Kinder wird es sich auch erst
nach längerer Zeit herausstellen, was Jahre zuvor
versäumt worden ist. 

HomeOffice
Gert Fiedler/ S-Bahn, Haltestelle Eching: Der
übliche Andrang fehlt, „ausgedünnt“ wäre ein
schönes Wort. Klar, es ist saulästig, sich frühmor-
gens in die S1 zu quetschen oder in eine fast
schon überquellende U-Bahn, die Nase am Rü-
cken des Vordermannes, den Geruch des Nach-
barn und den überquellenden Rucksack einer jun-
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werden geschont, das eigene Auto kann in der
Garage bleiben, es wird gespart. Auf wessen Kos-
ten? Der Arbeitgeber zeigt sich erfreut, Büroflä-
chen können abgebaut werden, die Kosten für
Heizung, Klimaanlagen und solche Kleinigkeiten
werden geringer. Die Dividende kann steigen.
Für den geschundenen HomeOffice-Arbeiter
macht sich, zunächst, Sorglosigkeit breit. Ist es
doch menschlich, wenn die Montagmorgenmies-
stimmung einer sanften Arbeitsatmosphäre
weicht. Kurz unterbrochen vom Gebrüll der Vier-
jährigen, mit der die immer bereite Versorgungs-
mutter sich ein Geplänkel liefert. Aber das Mit-
tagessen kommt pünktlich. 
Braucht also der Mensch denn die Zwietracht, ist
es wesentlich, zu streiten? Beim Nachdenken da-
rüber am frühen Nachmittag in der Hängematte
fallen einem aber dann doch ein paar Punkte ein,
über die es sich nachzudenken lohnt. Die Kom-
munikation leidet heftig. Nicht nur die Tasse Es-
presso mit der attraktiven Kollegin in der Teekü-
che, auch, zugegebenermaßen, das erfrischende
Streitgespräch mit einem Kollegen. Dieses macht
die Arbeitswelt nun auch nicht besser, aber das
eine oder andere Argument hatte man noch nicht
im Hinterkopf. Und für alle Nörgler, es gibt solche
Auseinandersetzungen tatsächlich im Berufsleben.
Und morgen fahr ich mal wieder S-Bahn.
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Xare Ohnehirnbeiß, Eching J.W.D.
Offana Briaf an den  Echinga Büagamoasta zwengs: 

     
Mia san euwei hint dro
Jezad san ma scho wieda hint mim behindatngerechten Bahnhof. I glab, de Bahn

wui uns ned, am iabstn dans den Bahnhof gans zu macha, wia as Feiaweahaus in
Ginznhaun. Übahaupt, da Neibau vom Feiaweahaus fangt wieda vo voan o und is dodamit a
wieda hint. 
Wia mid de Dokta, voa zwanzg Jarl hob i a scho ammoi hibenzt, das ma an Kindaazt und an
Augnazt bracha dan. Nix hod se do, dann hod da Augnazt Neuhausen in Neifahrn aufgheat und
da Büagamoasta hod se bemüht. Dann hods ghoasn: „In Eching san zweni Kinda, vo dene kannt
koa Dokta lebm“. 
Des Neibaugebiet in da Böhmawoidstrass is no ned amoi ogfanga, do woin de Bauhean scho Ein-
liegawohnunga vamietn. Aba Parkplätz san zweni. De SUV und de Familienkutschn wern oiwei
gressa und de oidn Maße langa do nimma. Nei san scho wieda a Million SUV zulassn, de brau-
cha dann zwoa Parkplätz. 
De Regierung sogt uns, das mit dera oschteckadn Krankheit so langsam wieda nomal werd. Blos
i schpann des ned. Füa mi is do imma no ois andas, solang ma a Maskn drong miassn und an
Abschtand heutn dean. Aba i glab, de ogschpannte Atmosfähre werd no lang ned aufhean.

Bleim`S gsund. Bis zum nexten Moi
Eahna Xare

BÖHM & COLLEGEN
RECHTSANWÄLTE . PATENTANWALT
Untere Hauptstraße 2 85386 Eching 
Telefon 089/32714713 Telefax 089/32714714 
RA.Boehm@t-online.de www.boehm-collegen.de 

Rechtsanwalt 
Bertram Böhm
Ehe- u. Familienrecht 
Handels- u. Gesellschaftsrecht  Ar-
beitsrecht, Strafrecht 
Patent- und Markenrecht 

Rechtsanwalt  Johannes Graf Esterházy
Unternehmenszusammenschlüsse und -nachfolge
Verkehrsrecht 
Versicherungsrecht
Erbrecht
Mietrecht

Patentanwalt
Udo Richter
Patent- u. Markenrecht (IP)
Gewerb. Rechtsschutz

Seminarangebote Familien- u. Organisationsaufstellung 
weitere Info unter www.boehm-familienaufstellungen.de

Bußgeldrechner für Abstandsverstöße, Geschwindigkeitsübertretungen, Promillerechner, Bremswegrech-
ner, Kindergeldtabelle, Düsseldorfer Tabelle, Prozessrechner, Erbschaftssteuerklassen und Freibeträge auf
unserer Webseite www.boehm-collegen.de unter “RA-tools” kostenfrei!
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Persönliche Beratung in unseren Filialen –
vorherige telefonische Terminvereinbarung  
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Telefonische Beratung und Betreuung

Online-Beratung  
per E-Mail über info@hanrieder.de

Telefon 089 - 310 53 96

Dachau I Fürstenfeldbruck I München I Unterschleißheim I 
Germering I Puchheim
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WIRTSCHAFTSLEBEN

Günzenhausen-Laden 
für schöne Dinge: 
Wohn- und Gartenaccessoires kann man an der
frischen Luft in meinem Garten auf sich wirken
lassen! Unser „Engelshaus“ habe ich seit Mai ge-
öffnet und viele, liebe Kleinigkeiten sind für euch
dekoriert. Momentan ist Rosenblüte und ich
habe ich alles auf „Röschen“ umdekoriert! Von
Tassen, Windlichtern, Kerzen, Seifen,… alles im
Rosendesign. Meine Öffnungszeiten sind DO
und FR von 10 – 18 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung! Sternstr. 4, in 85386 Günzenhau-
sen, www.arteundmobile.de



85386 Eching . Erfurter Straße 7 . % 089 / 3 19 26 84 . Fax 0 89/3 19 66 51

ERNST WAGNERERNST WAGNER
Inh. Jürgen Wagner

Innungs-Meisterbetrieb
n Elektro-Installation für Neubau - Altbau - Umbau
n Antennen-Satanlagen n Elektro-Speicherheizungen
n Elektro-Fußbodenheizungen n EDV-Netzwerkverkablungen
n Beleuchtungstechnik n Reparaturen
n Baustromanlagen

Gelernter Maurer bietet an
Maurer-, Maler-, Fliesenlegerarbeiten,  Dienstleistungen, Entrümpelungen,          

Wohnungsauflösungen, Reparaturen, Hausmeistertätigkeiten, Gartenarbeiten
Tel. 0160 / 847 96 38  oder   08133 / 21 22

Der hundertjährige Kalender im Juli
Nach dem 100-jährigen Kalender beginnt der Monat schön warm, ab Mitte wird es dann feucht und stürmisch.
1.-2. Juli: Trüb und kühl beginnt der Juli, der erste Tag ist bewölkt, am zweiten Tag regnet es.
3.-9. Juli: Sonnenschein und Hitze prägen das Wetter in den nächsten Tagen, bis zum 9. ist es schön und 

sehr heiß.
10. Juli: In der Nacht gibt es mehrere heftige Gewitter mit langen, schweren Platzregen. 

Auch am nächsten Tag regnet es stark.
12. Juli: Der Sommer kehrt zurück. Es wird wieder sehr heiß und trocken. Das schöne Wetter hält fast bis

zum Monatsende an. 
28. Juli: An diesem Tag fällt langer, starker Regen.
30.- 31. Juli :Auch an den beiden letzten Tagen des Monats Juli bleibt es nass und ungemütlich, es regnet bis

zum Monatsende weiter.

für einen Verein braucht man aktive, aber auch
passive Mitglieder. Ebenso wird ein guter Diri-
gent, Musiklehrer für Blechblas-, Holzblas- und
Schlaginstrumente, als auch Instrumente selbst
benötigt, wie Trompeten, Hörner, Posaunen, Kla-
rinetten und viele mehr.
Die Gründer lernten dann im Herbst 1974 den
Kapellmeister und Solotrompeter Richard Dänd-
ler kennen. Sie waren von seinem Können be-
geistert und erzählten ihm, was sie vorhatten und
wie sie sich das vorstellten. Dändler entgegnete:
Wenn ihr genügend Kinder zusammenbringt,
komme ich zu euch, schau mir jedes Kind ein-
zeln an und werde euch empfehlen, welches In-
strument es lernen soll. 
Schon Ende 1974 besuchten sie Herrn Dändler
erneut mit der Nachricht, dass man nun alle Kin-
der beieinander hätte. Er übernahm die Truppe
und versprach, in 6 Monaten ein öffentliches
Konzert zu geben. Herr Dändler half mit, gute
gebrauchte und preiswerte Instrumente zu be-
sorgen. Auch Arbeitskollegen unterstützten auf
Leihbasis das Vorhaben, einige Gr0ßeltern
schenkten ihren Enkeln sogar neue Instrumente. 

AUS DER CHRONIK 

Dank des damaligen Pfarrers Anton Reichelmeier
und seines Pfarrgemeinderates war die Pfarrei be-
reit, dieses Vorhaben zu fördern, indem sie Räum-
lichkeiten für den guten Zweck zur Verfügung
stellte. Dies war ein wesentlicher Meilenstein in
der Entwicklung des Vereines.
Das erste öffentliche Konzert fand wie bespro-
chen nach einem halben Jahr im Pfarrhof St. An-
dreas statt und war bestimmend für die Entwick-
lung des heutigen Pfarrfestes in Eching. 45 Jahre
später wird das Pfarrfest noch immer vom Mu-
sikverein musikalisch begleitet. Die musikalische
Bandbreite reicht inzwischen von traditioneller
Blasmusik über Rock- und Pop- bis zur sympho-
nischen Blasmusik.
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Jubiläen, Geburtstage, Meetings...
Fragen Sie nach unseren günstigen 

Übernachtungs-Arrangements 
und auch nach den Weekendpauschalen!

HOTEL HÖCKMAYR ECHING
Eching, Obere Hauptstraße 2a

Telefon 089/319 74 20

45 Jahre Musikverein 
St. Andreas Eching / die Anfänge
Musikverein/ Der Musikverein feiert 2020 sein
45-jähriges Bestehen. Das Gründungsmitglied
Franz Einertshofer berichtet aus den Anfängen
des Musikvereines.
Alles begann mit fünf befreundeten Familien
(Reindl, Fritsche, Thiel, Kerscher und Kandlbin-
der) in München am Hasenbergl. Sie waren
schon beim Aufbau der Kirchengemeinde St. Ni-
kolaus und später beim Aufbau und Gründung
eines Sportvereines dort sehr aktiv. Jede dieser Fa-
milie hatte 1964 mehrere Kinder, zusammen wa-
ren es immerhin 18 Kinder. Die Wohnungen am
Hasenbergl wurden zu klein. 
So stellten Edmund Fritsche und Franz Einerst-
hofer gemeinsam fest: Wenn man einen Bau-
grund, zum Beispiel auf Erbbaurecht, irgendwo
bekommen könnte und die Planung, Organisa-
tion und einiges an Eigenleistung selbst überneh-
men würde, dann wäre ein Reihenhaus finanzier-
bar. Edmund Fritsche nahm deshalb sofort per-
sönlich mit einigen Gemeinden und Pfarreien
den Kontakt auf. Sein Weg führte so auch nach
Eching zu Bürgermeister Paul Käsmaier. Der war
sehr aufgeschlossen und sagte, geh doch zum
Pfarrer Franz Pongratz, die Katholische Kirche in
Eching hat viel Eigengrund. Pfarrer Pongratz
sagte Fritsche die Fürsprache für die Anliegen der
kinderreichen Familien beim Ordinariat zu. Er
würde sich freuen, wenn es in Eching klappen
würde, was tatsächlich gelang. Baubeginn war am
13. Oktober 1965 und am 13. Oktober 1966 zo-
gen alle 6 Familien in ihr eigenes Heim nach
Eching. 
Im Jahr 1973/74 war die Kinderschar der Fami-
lien auf 24 angewachsen. Einige der Kinder lern-
ten schon bei verschiedenen Musiklehrern unter
anderem Flöte, Klarinette, Klavier. Aber das be-
geisternde gemeinsame Zusammenspiel mit ver-
schiedenen Instrumenten fehlte. 
Da stellte sich zwangläufig bald die Frage: Wie
können wir unsere Kinder für ein gemeinsames
Musikspielen begeistern? Fritsche und Einerts-
hofer waren überzeugt, dass eine Jugendblaskelle,
wie zum Beispiel die Dachauer Knabenkapelle,
das Richtige wäre. Viele rieten im Jahr 1975 vom
Vorhaben ab, eine Jugendblaskapelle mit eindeu-
tigem Schwerpunkt auf bayrische Blasmusik zu
gründen, weil das nicht mehr für die heutige Ju-
gend passe. Wahrlich eine gewagte Idee, denn
1975 hörte man im Radio „Bachmann Turner
Overdrive“, „The Sweet“, „George Baker Se-
lection“ oder auch ABBA mit „SOS“ sowie Udo
Jürgens mit „Griechischer Wein“. 
Damals war sicher kaum vorstellbar, dass sich aus-
gehend von einer Jugendblaskapelle nach 45 Jah-
ren ein Musikverein mit Anfänger-, Jugend- und
Blasorchester in Eching etablieren würde. Voll
anerkannt ist heute das symphonische Blasor-
chester zum Beispiel mit seinen Frühjahrs- und
Herbstkonzerten oder auch die beliebte „Klein-
besetzung“ zum Beispiel mit der Gestaltung des
Starkbierfestes.
Bleiben wir im Jahr 1974/75. Mehrere Familien
konnten von der Idee überzeugt werden, sich so
ganz gegen den „Mainstream“ der 70er Jahre zu
entwickeln und so wurde die Idee, einen Verein
zu gründen, vorangetrieben. Alles, aber auch
wirklich alles musste neu entwickelt werden, denn



Katholische Kirchengemeinde
Katholisches Pfarramt St. Andreas Eching, 
Tel. 089/3790 760
Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag von  16:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen.
Pater Marek Maliszewsk SAC, 
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Gemeindereferentin Helga Mörtl, 
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Sprechzeiten entfallen in den Ferien!
Neu-Andreas / Sommerzeit
Samstag: 18.00 Beichtgelegenheit
18.15 Rosenkranzgebet für den Frieden
19.00 Vorabendgottesdienst
Sonntag: 10.00 Pfarrgottesdienst
Dienstag: 08.00 Hl. Messe
Mittwoch: 19.00 Hl. Messe, Alt-Andreas
Freitag: 08.00 Hl. Messe

Pfarrheim
Wegen der aktuellen Lage müssen wir alle Ter-
mine, die im Pfarrheim St. Andreas geplant sind,
absagen.
Filialkirche Dietersheim: 
St. Johannes der Täufer derzeit keine Gottes-
dienste, bei besonderen Anlässen eventuell auf
dem Bischof-Anno-Platz, bitte Anschläge in den
Informationstafeln beachten
Regelmäßige Termine
Seniorennachmittag
Jeden 2. Dienstag im Monat um 14.00 Uhr im
Pfarrheim. – entfällt während der Corona-Zeit 
Kinder- Jugend- und Ministrantengruppen
Termine bitte im Pfarrbüro erfragen.

Altpapiersammlung
18.07.20 letzte Sammlung – Kirchenparkplatz Fr
17.6. von 17:00 bis 18:00 und am Samstag, 18.07.,
von 9.00 bis 12.00 Uhr -  bitte Corona Ab-
standsregel beachten- siehe Artikel Kath. Kirch

Evangelische Kirchengemeinde
Pfarrer Markus Krusche: Tel.: 089/319 49 59
(Pfarramt), 089-318 52 298 (Pfr Krusche)
Pfarrerin Maral Zahed: Tel.: 08166-5824592
Pfarramt: Mo + Mi10-12 Uhr, Do 17-19 Uhr
Danziger Str. 17, 85386 Eching, 
Tel.089/319 49 59, Fax: 089/37 92 96 58, 
Pfarramt.Eching@elkb.de
Spendenkonto Eching:
Freisinger Bank eG, 
IBAN DE04 7016 9614 0005 7344 36
Gottesdienste im Juli in der ev.-luth. Magdale-
nenkirche, Danziger Straße 6:
Wir freuen uns, wieder Gottesdienst mit Ihnen
zu feiern!
Bitte beachten Sie jedoch unsere Auflagen:
• Maximal 30 Besucher mit Mund-Nasen-  
Schutz;

• keine Teilnahme für aktuell COVID 19 positiv
Getestete oder Personen, die unter Husten und
Fieber leiden;

• Bitte um Einhaltung der Abstandsregeln.
Vielen Dank für Ihre Verständnis!
5. Juli: 10 Uhr Gottesdienst (Pfr M. Krusche)
12. Juli: 10 Uhr Gottesdienst (Pfrin M. Zahed)
19. Juli: 10 Uhr Gottesdienst (Pfr M. Krusche)
26. Juli: 11 Uhr Gottesdienst (Pfr M. Krusche)

Über weitere mögliche Veranstaltungen gemäß
den aktuellen Corona-Bestimmungen und On-
line-Gottesdienste informieren Sie sich bitte auch
auf unserer Homepage: www.magdalenenkir-
che.de.

Dietersheim
11.07. Berufsfeuerwehrtag ab 7 Uhr Feuerwehr-
haus
27.– 31.07. Ferientennis vormittag und Ferien-
programm nachmittag SVD-Gelände, aktuelle
Termine bitte aus der Tagespresse entnehmen

Alle weiteren Veranstaltungsankündigungen und
Termine in dieser Ausgabe sind bei Redaktions-
schluss ohne Gewähr. Bitte beachten Sie tagesak-
tuelle Mitteilungen.

TERMINE

KLEINANZEIGEN

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Verkauf,
Internet - Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets
Tel.: 0 81 65 / 64 57 42  www.maith-edv.de

Für die nächste Ausgabe:
Redaktionsschluss Di. 07.07.
Anzeigenschluss Mo. 20.07.    
Erscheinungstermin Fr. 31.07. 

n Renovierungen aller Art  n Trockenbauarbeiten
n Fliesenarbeiten  n Maurer- und Putzarbeiten
n Umbauarbeiten  n Estrich
n Maler- u. Installationsarbeiten n in Zusammenarbeit mit weiteren 

eingetragenen Handwerksbetrieben
Ihr Ansprechpartner für Planung, Gestaltung, Ausführung:

Erich Gensberger,  Tel. 089-319 25 96 o. 0172-85 84 285 . Fax 089-319 34 68  
Erfurter Str. 7 . 85836 Eching . www.fliesen-gensberger.com 

E.GENSBERGER GMBH
MEISTERBETRIEB

Fachgerechte Bausanierung  
für Ihr komplettes Haus oder Wohung

50
seit
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Regelmäßige Veranstaltungen 
Wegen der aktuellen Coronapandemie wird auf
die Veröffentlichtung der regelmäßigen Termine
verzichtet. Der Verlag



Nutzen Sie die Dienstleistungen 
und Fachhandel vor Ort!  
Sie haben viele Vorteile

G Sie sparen Zeit und Geld durch kurze Wege
G Sie bekommen fast alles vor Ort
G Sie haben einen persönlichen Ansprechpartner

für Fragen oder eine Fachberatung 
G Sie haben auch nach dem Kauf einen 

Berater in der Nähe
G Sie sichern den Erhalt von Arbeitsplätzen am Ort

Für Einkaufskomfort vor Ort: 
Statt Internet Bestellklick - Ihr Einkauf beim Fachhändler!

Telefon: 089 / 319 769 - 0 
www.reprodruckschwarz.de

WIR BRINGEN FARBE IN DRUCK
schwarz
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Freisinger Bank eG
Volksbank-Raiffeisenbank

Geschäftsstelle Eching     Obere Hauptstr. 1     Tel. 089 3197550

RISTORANTE

Bahnhofstr. 9 - 85386 Eching  
Tel. 089/319 11 07
www.ristorante-san-remo-eching.de

BÖHM & COLLEGEN
RECHTSANWÄLTE . - PATENTANWALT

Untere Hauptstraße 2 85386 Eching 
Telefon 089/32714713
www.boehm-collegen.de 

BSS Software
www.bss-innosoft.de

E.GENSBERGER GMBH
MEISTERBETRIEB

Fachgerechte Bausanierung
089/3192596

www.fliesen-gensberger.com

Freisinger Str. 21  85386 Eching
Tel.  08165/9 44-0  

www.denso-europe.com

ENTSORGUNG   RECYCLING   TRANSPORT    CONTAINERDIENST

Georg Steiger GmbH
Freisinger Str. 3b . 85386 Eching

Tel. 08165 / 908 780 0
info@steiger-entsorgung.de
www.steiger-entsorgung.de

Meisterbetrieb  
Manfred Mittler

089/319 048 75 
0172/871 44 71

Elektroinnungs-
Meisterbetrieb

W. Schönigen, 
85375 Neufahrn
Tel. 08165/64 57 50  

www.ezs-e lektroanlagen.de

www.coiffeur-marketa.de

Bahnhofstraße 4b
85386 Eching
089 312 862 28

Telefon: 089-379 399 73
kontakt@haus-sicherheit.info

Heidestr. 4    Eching
089/23057567 

Wohn-und Gartenaccessoires

Petra Huber 
Sternstr. 4        

Günzenhausen

www.arteundmobile.de

Untere Hauptstr. 4      
Tel. 0151 18 488 611

Beratung, Planung und fachgerechter Einbau

Tel. 089/319 10 59  - www.wohnstil-wegler.de

Klaus Hahn
Bahnhofstr. 11b - 85386 Eching
089/319 02 850 - 0162/201 89 96

Freisinger Str.1    
Tel. 08165/6476-0    

www.kuechen-markt.de

Fürholzener Str.14
Tel. 089/319 00 00
www.eching.de

Gemeinde Eching     

Jakob Setzwein
Praxis für Physiotherapie,

Rehabilitation und Osteopathie

Bahnhofstrasse 4   Tel. 089/3196600

Eching,  Bahnhofstr. 4
www.fahrschule-burglechner.de

WÄRME      SOLAR       BÄDER
SERVICE         KUNDENDIENST08271.5516

Tel. 08165/5081
www.autohaus-prummer.de

089/374 99 090
089/470 877 16

www.emobay.de

089/92 33 70 00
www.imhof-it.de

Eching
Untere Hauptstr. 5

089/3192119

Lederhosen
Manufaktur Ebenhöh

Lederschneiderei Säcklerei 
Trachtenfachgeschäft

089/3192769 www.lederhosen-ebenhoeh.de

Fischzucht  & Feinkost  aus Eching

Schlesier Str. 4     089/31904930

08133 / 6467

Untere Hauptstr. 9089/ 327 100

www.weko-kuechenfachmarkt.de

089/37001723

Stand: 06/2020

Alte Ziegelei 16
Günzenhausen

www.sprachkulturkueche.de

www.funelc.com

“fun english” 
LanguageCentre

089 374 18 372

Energie - Geotechnik
www.dibauco.de

Frühlingstr. 16 . Eching . 089/319 028 11

Wein und More
www.niki-optik.net 

Bahnhofstr. 4b 
Tel.   089 319 53 32

THE TREE HOUSE 
Bahnhofstrasse 4, 85386 Eching

www.whiskycult.one

Bahnhofstrasse 4  
Tel. 089/3196600
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Wir sind Mitglied 
im IVD. Das Marken-
zeichen qualifizierter 
Immobilienmakler, 

Verwalter und 
Sachverständiger.

Ihr lokaler Ansprechpartner in Eching:
Markus Weidl
Telefon: 08161/232400

E-Mail: info@wohnwelt-immobilien.de
Web: www.wohnwelt-immobilien.de

Montag - Freitag: 7.00 - 20.00 Uhr
Samstag/Sonntag: 9.00 - 18.00 Uhr


